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Minister vietrich über den frieden.
^ . » Karlsruhe . 7. Juni . Im überfüllten Saal der Eintracht —

der fanden leinen Sitzplatz mehr — sprach gestern abend

d, . de» Aeußereu Hermann Dietrich über den Frie »

. D «r Borsitzende des demokratischen Vereins , Stadtpfarrer

«r selb ach - r eröffnete kurz nach 8 Uhr die Versammlung ;

zu ? ?^uerte , daß es nicht möglich gewesen sei einen größeren Saal

glommen , um allen , die da» Thema des Abends herbeirief , einen

Verfügung stellen zu können .
Dietrich führte sodann auS:

^ November v . IS legte da » deutsche Heer die Waffen nieder .

Itt * 01 an da» von Wilsen aufgestellte Programm der 14 Punkte ,
dl. dieses Programm verwirklicht zu sehen , war im Mai

k « ck .
' ^ veträumt und e» ' am zu einem entsetzlichen Er -

Deutschland soll politisch , wirtschaftlich , kulturell< tn-
llUQrir* -v-vu Mo/wuu | vn r ^n i ij u

"litt, ^ . .etIe l)i0t werden . Das ist
ftei ,

"IJ ' fl Zwei Arten Völk

und
der Wille unserer Gegner . Man

ri swe , » rten « oller kenn 'n : Freie und un -

Sa Deutschland wird mit den Indern , Aegypten» und anderen
^ l-tzterrn gehören.

3̂ Der Friedensvertrag ist ein Buch de » Betruges .

>» ^at e» keinen Zweck in Entrüstung zu machen . Wir haben

densd« !? protestiert . W -nn unser Volk alle Paragraphen deS Frie .
wgxz kennen würde , wäre e» entsetzt .

Heu i
nn ® '1 uns zuerst die territorialen Fragen an-

ächtet r ttlenn en wir . daß schon hier die Wilsonschen Grundsätze miß-

S Wie einseitig ist die Abstimmungsfrage im

Hi&t biet behandelt . Wilson hat gesagt, die Völker sollen
SZi^ ^ chach«rt werden. Hier geschieht es. Im O st e n geht uns ein

vst
" klaren , das von größter Wichtigkeit für Deutschland. Auch

kfiett Lu ^ e " geht uns verloren , es wird uns nur scheinbar über-
'"' n m v

nn ®cnn uns Westpreußen, Posen und Oberschlefien genom-

«IIb r !tb<n , dann ist Ostpreußen gänzlich von Deutschland abgetrennt
hier für uns verloren . Von einem Selbstbestimmungsrecht ist
" ihm " *** • Wenig bekannt ist, daß man uns auch Memel

Sticht V n will . Hier handelt es sich um einen teuflischen Plan .
^ Ichädi 5 Stückchen Land ist es . durch dessen Wegnahme wir
«igetl »

®°rden sollen , wir sollen vielmehr dadurch von Nußland
und im Osten völlig isoliert werden. Durch eine Ver -

vic^
" 3 mit Rußland wäre es uns möglich , uns

die ,?S schneller zu erholen . Das will man verhindern . Durch
**1 . |2 n"run3 von Rußland will man uns völlig das Leben neh -
di« Pufferstaat zwischen Deutschland und Rußland , wie ihn
$ti(„ ,tnie schaffen will , würde die Wiederaufnahme der vor dem

m<X ^ sangreichen Handelsbeziehungen mit dem Osten unmög-

^ neuer Beweis , daß man uns vernichten will .
^ etY*

J 3l9«nben erörterte der Minister die Wirkungen des

Jjit i 'tc s von Oberschlesien , den ^ riede n ?>v - rtrag
"«iic/ " ^ ch - OesteLreich und den Schadenersatz . Das

dliii «̂
^

. Deutschlands 100 Milliarden zu zahlen, ist in den Tages -

,8 :effcch nicht zutreffend dargestellt werden . Die Reichsre-

i lich angeboten , die m Belgien und Nordsr- nkleich ent-

^ ti - ^ ^ !d«n an Zivilpersonen nid Gebäuden M ersetzen und
betrag von IM Milliarden zn ,?«h ?n . Aber der Fne -

will aanz anderes ' er geht sogar soweit, uns zuzumuten,
^>r Rußland entstandenen Schaden zu ersetzen .

**s rBnlt!" Un* den Bedingungen der Entente gegenüber ftagen .
^ s-ihi * lt leisten ? Rur durch den Handel können wir uns

1 halten . Aber die wichtigsten Gebiete will man uns weg-
* Rechte und alles Eigentum im feindlichen Ausland sollen

und dazu noch ungefähr 10 Milliarden , die uns u« .
'
^ ^ en , Oesterreich -Ungarn , Bulgarien und die Türkei

^ «noc ?^llen wir weggeben W ' r haben nichts, als unsere
£ >< y,

" 3U wenigen neutralen Ausland .
der wirtschaftlichen Fragen ist darauf angelegt ,

endgültig zu dem zu machen , was England sich wünscht

seines Angesichts für England

! l ' n ?
a5

!S « Comissi

ein hilf- »nd wehrloses Volk ,
'nd seine Verbün-

n ? 5 )ieV r ^ " un Knfere künftig « Reaieruna
Und di Mission de reparation . die ihren Sitz in Berlin nehmen

diw 'nt>n«i»iT
° ^ e unsere Maßnahmen überwacht »nd die sagt , waS
" ri * wirtschaftlich unternehmen müssen , um die Be -

" Gullen und erst in zweiter Linie um etlvas zur Auf -
rJ . die Cinn l' n^ rer E ?iitenz zu haben . Eine erste Hlipothek wird
?>̂ c ™ tn der Bundesstaaten und des Reiches gelegt und

k̂ttoitw ist . kann der Staat seine Beamten und die
^ DP.AfTT̂r Prt it -nS nrtort n/yrf \1f\m +rrt>rtL \ wird t-nr. Dahlen und seinen Verpflichtungen nachkommen .

n/S . das deutsche Volk auf die Dauer von

Ur,,R gefallen lassen . Eine solcher Vertrag wird
"

eruyg ur :d neuen Revolutionen führen , weil die deutsche

ob Die ^ . derartige Knechtung nicht willig trägt .

iirS
5 " des Friedensvertrages find heute nicht

»i,,
° i ^ öifp

'
. ".' .̂ ^ auszudenken . Im Altertum wurden die be-

<>!n>̂ agli ^ . Sklaverei abgeführt . Das erscheint uns heute als

IJet . 5, : Austand gegenüber dem Zustand , den uns die Entente
cht die Frankreich von Deutichland erwartet , wird

t»j . y fcindr .A todI wir diese Äilfe nicht leisten können . Und die
^ Kon , Staaten werden nur das Eine irreichen , daß

^ 0
ut von der Bildfläche verschwinden . Die Folge ist , daß

K.
^ °S Ali«

®' iIr ' ,men Deutscher werden auswandern müsse».

toift
1 in 5ier .̂ o

"^ct€r '"®Icn^ wird in krasser Form zu Tage treten ,
Ije ^ . Zandern will man von den deutschen Arbeitern nichts

den nen weiteren Ausführungen befaßte sich der Redner noch

Hüll,, c .
badischen Fragen .

In ?,,
find boif»

ei
!!

e5^ tnen gegenüber den anderen Angelegenheiten
Hz. . Di « C t a ^ / ^^ uder , als sich auf den ersten Blick erkennen
btn

*' erst ,„ri / , ^ 1 koll zu denjenigen besetzten Städten ge -
anlJmit Mainz ) , nach 15 Jahren .

• Der ® . t ^ dingungen erfüllt haben werden, freigegeben
ban^ ^ tet di - « / Hafen soll mit dem Straßburger zusam -
W * ö^ toew -Nheinwasserkräfte sollen in Frankreichs

^ ^ ere wäre besonders schlimm ,
wir, da« f.

" ^ 2°^ ^ " Zu unseren Lebensbedingungen .
yier dt« deutschen Gegenvorschläge durch«

dringen , hoffen wir aber auch. daß die Sonderdündeleien im

Hanauerland in den Köpfen unserer vaterlandstreuen Hanauer kei-

nen Widerklang finden.
Tief bedauerliche Vorkommnisse führte Minister Dietrich dann

an . Er teilte mit , daß es deutschen Schiebern gelungen
ist, auf dem Weg über die Schweiz sieben Milliarden

deutschen Papiergelds ins feindliche Ausland , nach Bel -

gien zu bringen , wo es jetzt zu 125 präsentiert wird . Das sind

Fälle , wie sie noch nie da w ^ren, daß das deutsche Volk von

Schuften um Milliarden geprellt worden ist. Hoffen
wird , daß die Reichsvgicrung einen Weg findet , um diese Gelder,
die nach der Umrechnung zum heutigen Geldsatz 20 Milliarden
ausmachen, nicht zahlen muß .

Notwendig ist auch , daß wir im Staate wieder eine bessere
Ordnung bekommen . Das Volk muß mithelfen , damit die Staats -

autorität , die während des Krieges so sehr gelitten hat , wieder her-

gestellt wird .
Aus den Bedingungen , die unser Heer und unsere Marine

betreffen , geht hervor , daß uns unsere Gegner noch immer fürchten .
AuS diesem Grunde wollen sie uns eine Bewach ungSkom -

Mission ins Land setzen, die unfern künftigen Heeresbestand ge -

nau kontrolliert . . . , ^
Aber nicht nur wehrlos , auch ehrloS sollen wir gemacht

werden . Jeder deutsche Seldat , jeder Offizier und Beamte , der im

Felde einen Befehl au ?g - lührt hat , der nach der Anschauung der

Alliierten gegen das Völkerrecht verstößt , soll chnen ausgel,e -

fert werden . DaS verstößt wider unsere Ehre ! Das ist eine Zu .

mutung . deren Furchtbarkeit unserem Volke noch gar nicht
klar geworden ist . Keine Regierung wird das fertig bringen ,
deutsche Soldaten , Offiziere und Beamte dem Gegner auszuliefern ,
damit dieser über sie urteilen kann . Ein solche ? Verlangen muß

jedes Volk ablehnen , das noch einen Funken Ehve im Leibe

hat . (Beifall .
'»

Was bleibt uns noch übrig ? Sollen wir
unterschreiben oder nicht?

Unsere Unterhändler in Versailles tun ihr möglichstes , um zu Ver-

Handlungen zu kommen und wenn die Gegner nicht vollständig von

jeder Vernunft verlassen sind , werden sie sich den Verhandlungen nicht
entziehen können. Aber wenn dieser Friede zur Tatsache wird , dann
L>ird die Welt nicht ein Volk, sondern zwei Völker ver -

sinken sehen : Deutschland und Frankreich . Mögen wir
den politischen Kovf, der uns während des Krieges so sehr gefehlt
hat . in dieser furchtbaren Situation finden .

Wilson hat s. Zt . pesagt : das deutsche Volk soll einen gleich -

berechtigten Platz unter den Völkern erhalten . In der
Friedensnote ist von einem solchen Platz nirgends die Rede. Wir er-
warten — so kam der Redner zum Schluß — daß Wilson wahr
macht, was er gesagt hat . Wir hoffen, daß er gegenüber Glemenceau
der stärkere ist und daß er, auf den wir gebaut haben , sich auch be-

haupten kann. Wäre es aber nicht wahr , hätte Wilson nicht den
Willen , sich durchzusetzen , dann müßten wir sagen: Wilson war in
der Weltgeschichte der größte Verbrecher . (Starker , anhal -
tender Beifall .)

Der Vorsitzende Stadtpfarrer Dr . Hefselbach er dankte dem
Redner für seine klaren und fesselnden Ausführungen und richtete
die Mahnung an Alle , nickrt allzu nervös zu werden und die Würde
zu bewahren . Der holländische Wappenspriich „ Einigkeit macht Macht '

sollte auch für uns jetzt Geltung haben . Alle Partei interesfen
müßten schwinden , denn heute fei die Frage , ob wir Deutsche
überhaupt noch leben werden , oder ob man uns die Gurgel
zuziehen wird . Wir alle müssen fest zusammenstehen , fchweigen ,
leiden , hoffen ! ( Lebhafter Beifall .)

vsr Rat der vier mb die deutschen Gegen¬
vorschläge .

^ ?TV . Paris . 6 . Juni . Soviel man jetzt sagen kann, wird die
Antwort des Viererrats auf die deutschen >?e^envorschläge in
erster Linie die deutsche These von der Verletzung der 14 Punkte
Wilsons ablehnen , indem ste auf Grund der alliierten Pro¬
klamationen des letzten Vierteljahres des Kriege; feststellte , daß die
Alliierten ihren Entschluß bekundet haben. Entschädigung
zu verlangen , die Wiederherstellung Polens ^u fordern usw .

Die Antwort wird auch den Bericht der Entschädigung ? -
kom Mission weiter ausführen , ' ndem Gründe dargelegt werden,
die gegen die Zulassung deutscher Vertreter in dieser
Kommission sprechen . Auch werden die einzelnen . Aenderu n -
o e n angegehen, die die Mitglieder de? Viererrares an dem ur'prüng-
lichen Text angebracht haben, wobei jedoch keine Aenderung
Zugunsten Deutschlands erforderlich wurde.

Die Antwort erklärt dann der deutschen Delegati >n . aß die D i s .
kussion endgültig geschlossen ist und daß ihr ein..: Frist
von mindestens drei , höchstens fünf Tagen gewährt
wird , um ihre Zustimmung zum Friedensvertrag zu geben
oder sie zu verweigern . Gras Brockd ar ss - Ra n t,a a wird so -
gleich nach Berlin abreisen , zusammen mit seinen Kollegen von der
deutschen Delegation und stch mit Scheide mann bcsvrechen .
Er wird nach Versailles zurückkehren , wem er » uter -
zeichnen muß. oder wird von Berlin ans mitteilen , daß die
deutsche Regierung den Friedensvertrag ablehnt . Man sicht jedv .ch
nicht ein . welches Interesse die Deutschen an einer Verweigerung der
Unterzeichnung haben , für welchen Fall iibrig :nz alle Gegenmaß¬
nahmen vyn der Obersten Heeresleitung und von Marschall F o ch
in ? Auge gefaßt sind.

= Versailles , 6 . Juni . Einige Vlätter äußirn ihr starkem
Mißbehagen darLbe '-. daß der Piererrat an Deutsch¬
land Zugeständnisse in Oberschlesien machen
will . Man tresi » dadurch Polen und indirekt Frankreich
irelchcs Interesie daran habe , daß Deutschland im Osten
einen starken , in jeder Hinsicht unabhängigen Nachbarn
labe . M

L!o?d George dementiert .
WTB . Paris . l>. Juni . Neutsr . Lloyd George hat

auf gewisse in den Blättern veröffentlichte Meldungen , wonach
bestimmte Arbeiterführer und einflußreiche Per -
sönlichkleiten auf ihn einen Druck ausgeiM hätten , da -
mit er dafür sei . die Bedingungen des Friedensvertra¬

ges in einem für Deutschland günstigen Sinne

abzuände rn , die Ermächtigung gegeben , diese Meldungen zu
dementieren .

Frankreich und der Friede .

WTB . Pern . ? . Juni . „Journal de Kenene " erklärt , daß
die E n t e n t e a n t w o r t aus die deutschen Gegenvorschläge
nicht lediglich ablehnend sein werde . Die Entent -

hab>e ein wirkliches Interesse an der Unterzeich «

nung des Friedens , auch wenn gewisse Zllgestand -

nisse nötig seien . Der Gedanke , daß D e u t s ch l a n d für

den Wiederaufbau Frankreichs nötig sei , breitet

sich immer mehr aus und die Notwendigkeit , den Frie »

den selbst um den Preis unvermeidlicher Opfer

zu schließen, nehme immer deutlichere Gestalt an .

Zur Haltung der Alliierten .
Italien gegen den Persailler Bertrag .

D. Lugano , 7. Juni . (Privattel .) „Eorriere della Sera "

schreibt : Wir möchten , daß bekannt wird , daß die italienische
Abordnung kla? für eine Slevision de ? Bersailler
Vertrages eintritt , daß dies der Wunsch des italienischen Volke?
in seiner Gesamtheit ist. Alle parlamentarischen Gruppen sowie die
Presse wenden sich in Italien gegen den Bersailler Friedensvertrag .
ES wäre aber ein unverzeihlicher Leichtsinn , wenn man diese Erschei .
nung als eine Rache für die schlechte Behandlung Italiens von Seiten
der Alliierten auslegen wolltê

Zur Stimmung in England.
WTB . Amsterdam, 5. Juni . Der .,Rew StatZsman " schreibt zu

den Friedensbedingungen :

„Zum erstenmal seit 5 Iahren bleibt uns nichts anderes

übrig , als der Ansicht zu sein, daß das Recht nicht länger auf
unserer Seite steht , sondern auf der Seite der Hunnen und
es scheinen wenig Zweifel zu bestehen, daß die große Mehrheit
der britischen Bürger und eine noch größere Mehrheit der

englischen Soldaten diese Ausfassung teilen . Im öffent¬
lichen Leben mögen die Bedingungen der Alliierten Verteidiger fin-
den, im Einzelleben tritt niemand dafür ein. Wenn die
Deutschen sich weigern sollten zu unterzeichnen, dann wird
das Urteil Englands , wie es in den Klubs und Eisenbahn-
zügen, in den Omnibussen und bei den Diners ausgesprochen wird ,
lauten : „Gut so . wir hätten uns auch geweigert .'"

„Wir wollen hoffen, daß jetzt wirkliche Friedens «
bedingungen zustande kommen . Selten ist die öffentlich«
Meinung so einmütig gewesen , so wenig sie auch in der Presse zum
Ausdruck kommt. Ohne Zweifel wird es keinen einzigen
Wahlkreis in England geben, wo ein Kandidat , der mit
der Parole kommen würde , keine Konzessionen an die Hun-
nen . nicht eine volle Niederlage erleiden würde , und doch
scheinen die Delegierten in P a r i s, gebunden durch ihre
eigenen Worte und durch die unseligen Abmachungen, die sie unter¬
einander ausgetüftelt haben , entschlossen zu sein , Europa zu einem
Frieden zu zwingen, den niemand wünscht und der nur
neues Unheil über die Welt bringen wird . Es ist jedoch
schwierig einzusehen, wie sie dieses durchsetzen wollen , denn
England wird auf jeden Fall eine Regierung , die diesen!
Waffenstillstand kündigen und erklären würde , daß die
Nation sich wieder im Kriegszustande befinde mit der
Absicht , diese Bedingungen zu erzwingen , ein sehr
kurzes Leben haben .

"

Das Blatt fährt fort : „Wenn die Deutschen die Friedens -
bedingungen ablehnen , weil sie zum Geiste und zum Buchstaben
der 14 Punkt « des Präsidenten Wilson im Widerspruch
stehen , wenn sie als gleichberechtigte Nation in den
Völkerbund aufgenommen zu werden wünschen , wenn sie in den
Gebieten , die die Alliierten von Deutschland abtrennen
wollen , Volksabstimmung fordern , wenn sie sich der Wei <
g er ung der Alliierten , Deutsch - Oesterreich das Selbst -
be stimmungsrecht anzuerkennen, sich widersetzen , wenn
sie die moralische V e r a n t w o r t l i ch k e i t , die die Staaten
übernommen 'haben , die mit der brutalen Absicht , Eroberungen
zu machen , in den Krieg eingetreten sind , ablehnen , wenn sie sich
gegen die Unterwerfung von Deutschen unter pol -
nischen Befehl auffehnen , wenn sie endlich den Höchst -
betrag der von ihnen zu zahlenden Schädigungen festgesetzt
zu sehen wünschen , dann sind wir gewiß, daß die gesamte We lt ,
sowohl die A l l i i e r t e n als auch die Neutralen auf ihrer
Seite stehen werden .

"

Zur tage im Osten .
Die polnische Feststellung de? Pogrome .

WTB . Warschau , 3 . Juni . Die Landtagskommisfion zur
Untersuchung der Pogrome in Mittelgalizien hat
festgestellt , daß in den Städten Ctanislan , Rzizow und
Rzeszow die Pogrome durch Ausstreuung böswilliger G : >
rüchte über die Inden entstanden sind . In Kolbuszowa
sind fast allelE e s ch ä f t e und H ä u f e r am Markte zerstört .
Von 416 Mischen Familien hat man 370 Familien aus -
geplündert . Der angerichtete Schaden wird auf 10
Millonen geschätzt . In Maid au sind von 170 jüdischen
Familien 160 Familien vollkommen ausgeraubt
worden . Diese Nachrichten sind darum unbestreitbar , weil sie
von der gewiß nicht judenfreundlichen Kommission des Land -

tages stammen .
Ententehilf : für die Tschecho -Slowaken .

WTB . Wien . 0 . Juni . Den Blättern zufolge marschieren
einige Tausend Senegalneger durch Preßburg
an die tschecho - slowakische Front . Weitere Tran ?.,

i- crtc 55n Eenegalncgern kamen durch Brünn .

V
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Zwischen Waffenstillstand und Frieden .
Französische Unmenschlichkeit gegen deutsche Kriegsgefangene .
MTB . Berlin , g. Juni . Eine gross ? Anzahl van Todesfällen

wird gemeldet , die sich infolge von itnf allen KM den A » f r äu -
mungsarbeiten in Nordslankreich infolge der Grplz -
s i o n e n von Minen , Granaten »s °v . - ' eignen . Bei der Sprengung
der aufgefundenen Blindgänger wird in der Weise jcrfnCjrett , daß die
Sprengung vor sich geht , ohie dah die in der Nahe arbeitenden
deutschen Kriegsgefangenen in entsprechen'» -'- Wnse vor-
Set gewarnt worden wären . «Segen diese allen Atenschlich -
keitsbegriffen Hohn sprechende Behandlung der deutschen
Kriegsgefangenen ist nachdrücklich bei oer englischen Regierung Ein -
spruch erhoben worden . (Und immer noch gibt es Leute , die an
französische Milde glauben ' D . Red . )

Die Geschehnisse im Reich.
Einberufung der Nationalversammlung nach Weimar .

WTV . Berlin . 3 . Juni . Präsident Fehrenbach hat
die Mitglieder der Nationalversammlung ersucht ,
am Donnerstag , den 12 . Juni in Weimar anwesend
zu sein .

Generaloberst v . Linfingen und die Revolution .
MTB . Berlin , S . Juni .

"Zu den jüngsten Erörterungen der
Blätter erklärt Generaloberst von Linsingen , am g. November
1918 sei eS bei der Haltung der Truppen nicht möglich gewesen ,
eine Revolution erfolgreich zu bekämpfen , da . ein Ersatz
durch zuverlässige Truppen nicht zu erwarten war . Er
habe aus eigener Verantwortung den Befehl gegeben , von
der Schußwaffe keinen Gebrauch zu machen . Erst nach
Ausgabe des Befehls sei der Kriegsminister benachrichtigt worden .

' Ein Zeitungsverbot in Berlin .
D . Berlin , 7. Juni . lPrivattel .) Die konservative „Deutsche

Zeitung " ist bis auf weiteres verboten worden , wegen eines
Artikels „Der Worte sind genug gewechselt" . Für das Verbot war
vor allem ein Abschnitt maßgebend , in dem ausgeführt wurde , dah aus
dem deutschen Osten eine Wiedergeburt des Reiches
kommen müsse. Der deutsche Osten werde sich nicht unter wer -
s e n , sondern es darauf ankommen lassen, ob die deutsche Regierung
ihn zur Unterwerfung zwingen würde .

Plünderungen in Mamburg .
TU . Magdeburg , 6 . Juni . Am gestrigen Tage kam es anzele .

gentlich einer Demonstration zur Herabseisting der Lebens -
mittelpretse zu Plünderungen . Mehrere Zigarren -
geschäfte wurden erbrochen und ausgeraubt . Die Menge stürmte
dann die Zentralmolkerei und raubte dort einen grotzcn
Posten aufgestapelter Butter .

Neue Unruhen in Leipzig .
TU . Leipzig , 6. Juni . sPriv .) Zu Zusammenstößen

zwischen Regierungstruppen und Einwohnern war es
in Leipzig gekommen . Die Regierunastruppen wurden be '

chimpft
und es kam zu Schrehereien . Wie es hciht , soll ein Soldat
getötet worden sein . In der Nacht waren deshalb wieder Wachen
aufgestellt , die das Publikum nach Waffen untersuchten .

Verhaftung des Hauptmanns van Beerfelde .
= Berlin , ß . Juni . (Privattel .) Wie die „B . Z . am

Mittag " meldet , ist Hauptmann von Beerfelde gestern
Abend durch Cfftfticrj in einem Restaurant verhaftet
worden .

vie rheinischen LoslöfungsbestrehMgen.
Zentrumserklärungen .

WTB . Frankfurt a . M ., 6. Juni . Die Frankfurter Zentrums .
Partei hat in ihrer Haupt -VorstandSsitzung am 5. Juni ein¬
stimmig und geschlossen sich dagegen verwahrt , für die LoS -
löfungSbestrebungen im Rheinland und Nassauen
verantwortlich gemacht zu werden , und hat sich der Ablehnung
durch dio ZcntrumLfraklionen der Nationalversammlung mnd der
preußischen LandeSversammlung angeschlossen.

Hasttüfehl gegen Dr . Dorten . (
tu . Frankfurt #. M ., 7. Juni . LPrivattel .) Da » preußische

Ministerium dcS Innern bat brüte bei sämtlichen hiesigen amtlichen
Stellen die Nachricht verbreiten lassen, das« gegen den bisherigen
Präsidenten der rheinischen Republik , Dr . Dorten , ein Hast -
b e f e h l erlassrn worden ist.

England und Amerika erkennt die rheinische Republik an.
TU . Paris , 6 . Juni . Die Engländer und Amerikaner

haben Deutschlands Forderung auf Auslieferung der Hoch -
Verräter abgelehnt und erkennen nur die neue Regie -
rung der Rheinlande an .

Rheinische Aöordnung in Bersailles .
= Bersailles . *5. Zuni . Heute vormittag traf hi.er eine

rheinische Abordnung ein . um mit dem Grafen
B r o ck d o r f f nnd der Fnedensdeleaation die das Rhein -
land betreffenden Fragen zu besprechen . Gras Brockdrrff be -
absichtigt, heute abend in der gleichen Angelegenheit zum B e -
suche des Kardinals Hartmann ein Tag nach Köln
zu reisen.

Zu den Ereignisisn in der Pfalz.
TU . Berlin , 7. Juni . (Priv .) Um festzustellen, ob durch die

augenblicklichen Ereignisse in der Pfalz die Waffen -
still st andsfragn berührt wird , hat der Vorsitzende der
deutschen Kommission in Spaa die französischen Kommission ersucht,
einem Mitglied der deutsch en Masse « st , llstands -
ka m misssio n eine Informationsreise noch der Pfalz zu ge-
statten . Di « Franzssen haben dieses Ersuchen am 4. Zuni abge .
lehnt .

Ein beabsichtigte: P ' ingstput '
ch in der Pfalz .

MTB Mannheim , 6 . Juni . Die „DT. Bad . Ldsztg .
" erfährt aus

zuverlässiger Quelle : Die Pfalz scheine mchr ^ur Ruhe kommen
zu dürfen . Kaum habe man etiva ; aufgeatmet , nachdem der Putsch¬
versuch vom Sonntag so gründlich misflungen und die Protestve ' sa nm «
lungen am Montag so glänzend verliefen , erschienen wi -'der E e -
rlichte von neuen Putschen in der aNerf .Zchst.-n Zeit . Man
sogt ?u Pfingsten . Diesmal soll es etwas Ick,lauer angefangen
werden als am 1 . Juni . Das f r a n - ö i i i ch e Militär seil nicht
ipehr so zurückhaltend sein . Man munkelt davon , dag vielmehr viele
d- Näher , man spricht von einigen Sonder,ügen , rielleicht
auch französische Soldatei , jedeuf ' llz aber Pro vag an da -
offiziere in Zivil , die schon bisher alz deutsche Pa -
trieten an den Versammlungen beilpiel .' weise >m Eim -
brinus in Speyer teilgenommen habeg . Die Anwesenheit dieser
„Sieger " genügt natürlich nicht und deshalb soll am Tage vor
dem neuen Putsch der ganze Z u g v'e r k e h r nach Speyer
e i n g e si e l l t werden , damit ja keine Pfälzer nach 3 p c y c r
kommen können Aber auch die Spender selb !! Und überflüssig ,
damit si« nicht in Versuchung kommen zu dem grzhen Ereignis ,u eilen ,
jagt man sie vorher mitteils Alarm »i ihre f > ä u I e r . Die Alarm -
Vorschriften wurden daher dieser Ta .ie in oen Zeitu -u; «« uncut neu
öffentliche

Reue Verurteilungen in der Pfalj .
tu . München . 7. Zuni . lPrivattel .) Wege « Kundgeb -

äugen gegen die rheinische Republik verurteilte die
sranzöfisthe M ! l̂ » irk>esatznug in Zweibrülken eine Reihe vou
Personen zu ein « » Monat iöefängui ».

Zur Hinrichtung Leowö -Mssens .
TU . München , l>. Juni . Nach der gestern erfolgten Vollstreckung

des Urteils gegen L e v1 r« c• » N11 f e n dürfte der Generalstreik
mit umso größerer Waliischeinlichkeit zum Ausbruch kommen . Auch
die Stimmung bei den gießen Massen der Mehrheitssozial -
dem » kraten », deren Organ die „Münchener Post " ist, ist autzer -
ordentlich Zcreizt . FL - die Vesatzungstruppcn ist erhöhte Alarm -
bereitschaft angeordnet . Das Organ ter unabhängigen So -
zia !̂ emokvaten , die „Neue Zeitung "

, ist von der Stadtkomman¬
dantur unter Vorzensur gestellt worden . Infolgedessen hat das
Blatt sein Erscheinen eingestellt .

Zu spür .
--- Verlin . 'S. Zuni . (Privat .) Laut .,33 . Z . am Mittag "

hat Ministerpräsident Scheidemann unter ausdrücklicher
Betonung , dag ein amtlicher Schritt nicht möglich sei und auch
nicht beabsichtigt werde , an den bayerischen Ministerpräsiden -
ten Hoffmann die drahtliche Bitte gerichtet, die Urteils -
sollst reckung gegen Levin ^ - Niffen bis zur m ü n d -
lichen Aussprache zwischen den beiden Ministerpräsiden -
ten aufzuschieben . Das Urteil war jedcch bereits
voll st reckt , bevor diese Bitte wirksam werden konnte.

Der neue Berliner Generalstreik .
MTB . Berlin . Ii . Zum Heute nachmittag hat in Berlin

ein Proteststreik aus Anlaß der Hinrichtung Le -
vins - Niffens begonnen , der 24 Stunden dauern soll. Um
C Uhr nachlittags stellten die Straßenbahner den Betrieb ein .

MTB . Berlin , 7 . Juni . Der gestern nachmittag von 3 Uhr bis
heute nachmittag 6 Uhr proklamierte Generalstreik für Berlin
ist verhältnismäßig überraschend gekommen . Nur haben viele ,
besonder ? kleine Betriebe , die Arbeit nicht eingestellt , weil es nicht
möglich war , die Stellen zu benachrichtigen . Die Straß enbah -
nett stellten pünktlich um 8 Uhr ihren Betrieb ein , während die
Hoch - und Untergrundbahn den Verkehr weiter aufrecht erhielt und
die Kraft - und Pferdeomnibusse bis 9 Uhr abends die Beförderung
des Publikums fortsetzten . Besonders die großen Fabriken , wie die
A. E . G ., hatten frühzeitig ihren Betrieb eingestellt .

In der Brunneirstraße streiken nicht nur die Arbeiter der A .E .E .,
sondern auch ein Teil der Büroangestellten . In der Ackerstratze er -
schienen zwar die Arbeiter in ihren Werkstätten , übten aber passive
Resistenz aus . In den Zeitungsbetrieben sah man das -
selbe Bild . Das technische Personal bei Masse , Scherl und Ull¬
stein legt « die Arbeit nieder , während kleiner « Zeitungen erschienen .
So konnte man das „8 Uhr -Abendblatt " noch allenthalben auf der
Strahe kaufen . An den Brennpunkten Berlins , besonders am Pots -
damer und Anhalter Bahnhof , traten wieder zahlreiche Fuhrwerke
aller Art auf , die insbesondere wie die Droschken und Automobile
fabelhafte Preise verlangten . Auch die wilden Händler tauchten in
Massen auf und nützten die unsichere Situation nach Kräften aus .

D . Verlin , 7. Juni . lBrivattel .) Eine auffällige Ner »
oositcit der Regierung stellt die „Tägl . Rundschan " feit. SU
bemerkt : Die Unabhängigen u>.ld die Spartakisten ent -
falten eine wilde Agitation , um die Regierung einzuschüchtern
nnd womöglich ihre politischen Ziele im gegznwärtigea Augenblick
durchzusetzen. Denn wenn die Unabhängigen auch ivied ^rholt erklärf
haben , sie würden de? mehrheitssszialistischen Regierung dh Berank /
wortung für den Frieden nicht abnehme » , so schlicht eine solche
klärung nicht aus , dah nach wie vor am Sturz ? der Regierung Ebert -
Scheidemann zum Zwecke der Ausrichtung der Diktatur des Pro .
letariats gearbeitet wird .

D ' e Erklärung des E e n e r a l kt r e i t « in Berlin am gestrigen
Nachmittag war ein solches Druckmittel , um der Regierung zu beweisen ,
deft die Unabhängigen nnd die Kommunisten die Mehrheit der Arbei -
terscheft hinter sich haben . Der Regierung ist deshalb auch schon,
dabei , Konzessionen zu machen, indem sie Frynt gegen Rechts
nimmt .

Zn Hamburg .
tu . Hamburg , 7. Juni . (Privattel .) Anläßlich der Hin-

richtung L-evlN^
' -Nissens auf dem Heiliageistfelde faud eins

riroße Massenkundgebung der sozialdemokratischen
Parteien aller drei Richtungen statt.

Das Ende Gustav L « « dauerS .
München , 5. Juni . In der unabhängigen .Neuen Zeitung "

erschien in den letzten Tagen ein Bericht i .tit grausigen (Einzelheiten
über das Ende Gustav Landauers Offenbar durch diese Ver -
öffentlichung veranlasst , sucht das Generalkommando heute in
einer längeren amtlichen Mitteilung ein Bild der Vorgänge zu geben ,
wie es sich nach dem schon vor einiger Zeit eingeleiteten Ermittlung ?-
verscibren darstellt , das mit allem Nachdruck geführt werde . Bisher
seien 6K Personen vernommen worden , ohne dah ' edoch eine genügend
zuverlässige Feststellung der Täter möglich gewesen wäre . Die Schwie -
rigkeiten beständen vor allem darin , Zeugen des Vorfalles zu er -
Mitteln .

Landauer wurde wie lt . „Frkf . Ztg " der amtliche Bericht , aus -
führt , in das Gefängnis Stadelheim eingeliefert , während das
Gefecht in dem Vorort Giesing noch in vollem Gange war . Von den
Anhängern der Räteregierung wurd - dort mit den krassesten Mitteln
gekämpft . Frauen beteiligten sich mit der 3 ?affe . Kinder schleppten
Munition herbei . Im Rücken der Regierungstruppen lebte ein meuch-
Zinxs geführter Kampf auf . Dumdum - Geschosie wurden verwendet .
Auf die Verwundeten der Regierungstruppen wurde geschossen , wäh -
: end in den Reihen der roten Armee eine Frau die Aufstellung eines
Maschinengewehrs mit der Genfer Flagge deckte .

Diese Auswüchse im Kampf reizten die Erbitterung der Regie -
runpstruppen zum öustersten . Als Landauer mit " rei in Stert,berg
verhafteten Arbeiterräten durch klinf Mann eines bayerischen Frei -
u illigenkorps in das Gefängnis eingeliefert wurde , erhielt er im Par -
terregang einen Schlag ins Gesicht. Er hatte einen abfälligen Aus -
druck über den Militarismus gebraucht aber wie er sagte , oen Mili -
tarismus der roten Armes gemeint . Gleich am D ?f

'
ingnize !ngang ,

so fährt der amtliche Bericht fort , hatte rtdj um Landauer eine große
Menge Soldaten , es sollen 30 bis 50 Mann gewe

' en sein , gesammelt ,die in großer Erregung und Erbitterung in Landauer einen der
Hauptschuldigen an dem Unglück , das Bayern getroffen hat . zu. er¬
blicken glaubten . Sie umdrängten Landauer mit '»rohenosn Rufen .Ein Offizier versuchte , wie von mehreren Zeugen bekundet wird , die
Leute zu beruhigen . Ae drängten aoer nach , als Landauer in den
Hof gefühlt wurde , um zum Reubru gebracht zu werden . Landauer
wulte in einen zweiten Hof geführt .

Die Vorfälle , die sich hier ereigneten , find , wie der Bericht betont ,da die Aussagen der bis jetzt vernommenen Zeugen fich vielfach wider .
Sprechen und voneinander abweichen , noch nicht so geklärt , daß darüber
eine abschließende Darstellung gegeben werden könnte . Immerhin
sttht fest , daß Landauer hier als er zu den Soldaten etwas sagen wollte ,von einem früheren Offizier geschlagen wurde und zwar nach Aussage
aller Zeugen mit Ausnahme eine ^ einzigen mit einer Reitpeitsche
nicht , wie behauptet wurde , mit einem Knüttel . Diesec Tatbestand
ist am 10 . Mai bereits der Staatsanwaltschaft übergeben worden weil
jener Offizier der Militärgerichtsbar ?ei , nicht untersteht .

Nach Zeugenaussagen , insbesondere nach Angabe der drei Arbei -
terrate habe itch das Begleitkommanoo sehr anständig benommen und
v . : j ^ cht , Landauer zu schützen , ez sei aber gegenüber oen sich nie
rasend Gebärdenden macktlo , gewesen . Räch oen bisherigen Fell -
stellungen haben dann zwei Infanteristen und ein Mann , dessen Per -
sönlichkeit nicht feststeht, auf Landauer geschossen . Davon ,t .tB Landauer die Kleider vom Leibe heruntergerissen worden seien,habt kein Zeuge etwas angegeben . Festgestellt sei nur , daß ein Serge -

ant Landauer den Mantel ausgezogen habe . ^ r
in Stadelheim abgeliefert worden sein Festgestellt , e» f- '

j (!
Landauer die Uhr abgenommen wurde . Der Besitzer der Uyr ' jy(
mittel ! und die Uhr befinde sich in den "Sünden des wern » -

Er stnde ^nm Ted " i " • ' -. . . Uhr befinde sich
ganze Vorfall sei tief beklagenswert .uu, .5c «« yti »»» i«-* *fcVi v »» v.8 v ..y«. 1 "V. i
eine Erklärung , nicht Entschuldiguikg in der Erbitterung nnd
der Scldaten über die Kamp ^esweise der »aren Armee . #
kommando werde , wie in diesem , so auch in allen anderen

>

sichtolos gegen jeden vorgehen , der sich gegia die Gesetze pect J; .

DoUand
Oberleutnant Vogel . P

WTV . Haag , 6 . Juni . Das nieder ! . Korr . -Büro meldet .
Oberleutnant Vogel , der sich unter ialschem Namev - nach ^
verlanden bezw . nach dem Haag begeben haüe , am Mut ®

„en freiwillig dem Direktor des Ausländerbüros im v » °

stellt bat . Es ist ihm auf Grund des Art . I « des Austa 'tiw

ein festbegrenzter Aufenthaltsort innerhalb
^

des Lan ^
»

gewiesen worden . Oberleutnant Vogel hatte sich seinerzlt ,
dem Namen Kurt Velsen beim Polizerbüro im Haagfiel ''
Da jedoch die mit diesem Namen verknüpften Umstände auf v-

zeilüro nicht bekannt waren , so hatte man dem Oberleutnant
nicht mehr Aufmerksamkeit gewidmet als dm vielen andere ^
ländern , die sich täglich melden . Als aber die Fluch ! des
nan !s Vogel unter dem Namen Kurt Velsen bekannt wurde e ^
man sich auf dem Polizeibüro , daß sich der Genannte C

. t)nisl:,il
Namen angemeldet hatte . Man verielgte ihn , jedoch ^ 3
bis sich Velsen alias Vogel freiwillig gestellt hat .

Shsatsr , Kunst und Wissenschaft f
- Karlsruhe , 7. Juni . Zur Neuorganisation

Land « stheaters wird halbamtlich mitgeteilt , daß
leitung des Landestheaters alsbald nach der Anfang Mai a ^
fenen Auseinandersetzung mit dem Großherzog gemeinsa ^ ^
Kultus - und Finanzministerium übernommen worden ist ^ j,

vollsten Einvernehmen und ständiger engster Fühlungnahme ^
tet wird . Als wichtigstes Ergebnis dieser Zusammenarbei ^
vor dem Abschluß stehende Vereinbarung mit der Stadt
erzielt worden , die eine gemeinsame Verwaltung und 3 *>ua 3

des Theaters durch Staat und Stadt vorsieht . Die endgu ! ^
schlußfassung hierüber ist lediglich durch die bekannte schwier 0 ^
munalpolitische Lage von Tag zu Tag verschoben worden ; 1 {f
auch die formale Entscheidung über die von dem Jutenda ^
betene Zuruhesetzung wie über die künstlerische Neuorgan «!^ $
Landestheaters bringen , die in den Richtlinien schon vorbei ^

= Karlsruhe , 6. Juni . Im Badischen Kunstverein sind ^
Gegangen Werke von R . Amtsbühler , Karlsruhe , H. EbcyaU ,
ruhe , E . Gutmann , Karlsruhe und E . KncniS . Mannhcinr

Nermifchtes .
Koblenz, «. Juni . Im P u l v e r l a g e r S» « 1 W233 5̂0 . n V v i V H V« VI» -

Jrt ' rt# #•- .
bei Koblenz flogen gestern ans unbekannter Ursache etmo
mit Kriegsbedarf in die Luft . Sieben Arbeiter wurde ' jitV
verletzt , viele leicht. Nur dem mutigen Eingreifen ein
motivführerS , eines Heizers , eines NeaiernngZrates und Zwc
rikanischer Offiziere ist es zu verdanken , daß unabsehoarc »
verhütet wurde . Sie drangen nämlich durch den Kugelhagel . „„u!"
holten einen in dem Lager stehenden , mit 18 000 schweren ®
beladenen Eisenbahnzug heranS .

Die Ausstandsbewegung in Frankreich .
T.U. Genf . 7. Juni . lPrivattel .) Die Pari \ tt 1 *0

dauern noch immer fort . Mehrere Syndikate , «. a. die ^

arbeiter und der Wäschereien haben sich der Bewegung aB ®
Die Regierung beabsichtigt den Pariser Lokalverkehr durch ^
ausrecht zu erhalten . Das Organ Hervö „Bictoire " meldet , ^
revolutionäre Zwischenfälle bedenklicher Art

haben . Einzelheiten über diese Vorfälle werden von der W - ge
unterdrückt. So erscheint die „Humanitö ", die einen läng
richt darüber verösfentlichen wollte , mit weißen Spalten , die

Zensur herrühren . <• , ] t v
Dem „Journal " zufolge , ist ein allgemeiner yf

bahnerausstand zu besiirchten. Die Gewerkschaft w

über den Anschluß an die Bewegung ihren Beschluß fassen̂^ ^ ff
WTB . Versailles , 8. Juni . In der Bauindustrie w gje*

die Streiks aus . In der M e i a I H n; d u ft r i e dauern
^

.^^
Sie,/ ,

^ l .
&

P
der Mittelpunkt der Propaganda ist, allen ©treifendai
imterstiitzung zugesichert . Wie daS . Journal " meldet , hat on
Polizeipräsidium gestern in Übereinstimmung nrit _ _ dem ^ j
gonvernement in Paris strenge polizeiliche M r
verfügt . Neue Kavallerie , und Infanterie -Negimenter wer^

nach Paris gebracht, um die Polizei zu unterstützen.
Ein schmeres ErAbennnglllck in Amerika . m ?

Einer '
„>

enni ":TU . Amsterdam , 7. Zuni . lPrivattel .)pi* » » «r •• vv MIi t f | ^ ffIi IW .
termeldnng zufolge hat sich in Wilkesburg in V*

nie » ein schweres Krnbenungliick ^keignet , ZI
5S Bergleute getötet und 6G verwundet wur

Katastrophe ist auf ein : Explosion einer Ladung ^
pulver zurückzuführen . Nach näheren Nachrichte « ° e

die Zahl der Toten auf 76— 100 Grubenar beiter .

Auszug ans den Ttandesbüchern Karlsrull ^ ^
« he»u'«ed» le. S. Kunt : Friedrich St e n I e von vier , yj

«Slile Saiölfl von Nrank-nvoch : Karl Mosbach von v ' " . ^
vier , ml» Cbrllliane K I u in v V von Vclenleld : NoVann VL

e » « tmburaer von Mvm»
Wansleben , m » .V.x. « ««üf 'w1?

Münster . Taal . vier , ml> i>oseline
Kater von Schemen , Vizeseldwebel In . .
selbaum von Piene,cnBnrt ) : Rrtevrirti KlInae > e von v >cr , Sv'
vier , mit Pauline Ä o l> I >u e n d aev. Streek von Loitcna ,1(,(
ötiftlet von Wlttcnweter . Poslsckr vier , mit Luise Eck von
Wildelm H o r n ii n a von NriedrichSIal, Sianalwärler bicr>
Staiocr von St . Georaen : Karl Seilet von vier . Scv >>° , i-
mit Rosa S) ut (iflt6 von Baden : Wilhelm Kisenbetser von tt>
Sallenmeisler vier , mit E mma M u N a n u a von BeravM ', !, e < < ,■der von 2Slefent.il , KllsSviener vier , mit Emma ««t''.
Wielenlal.

T ^deSlSNe . 4 . nttnl :
i'ivMaria Sana . ledia , obne B-ri' l.

Karl W ii r x. Icdla . Goldschmied , alt SS Navre: Mar La » < 1 >1
Sousl >i,rs » e . all ,'S3 isnbrc . — 6. SXitni : Auaust Jt u n t>.
all 23 Nabre . — 6. Nim! : Gustav S rti ä u f c I c . Event . . Mod/ u '^ xp. i
38 iXavre : Emilie Travv . alt 73 ^ avre . Wllwe von ffran » »
meister . UjS

BeerdlaunaS^ it nnd rraiierliank erwachsener BerNorvenr - i ^
7 . fluni , H2 Ufir : Wilhelm Veite . Wächter . Essenweinlir.
Friedrich Herr , Landltnrmmann . Neues Vin »entiuSbous -g. , . ul>
Anna Wilhelm , SelMlerin, Kalanenslrahe Z. — 3 Ubr :
MuSleller , Piasanenstrake 26 .

Luftwärme r.t Karlsruhe v ^
(noch de» Beoliochtunnen der meteorologischen

Am 5. Juni mitt . Uhr : Barom . 748 mm , Therm . jjW.aj
abs . Feuchtigk . 30,1 mm , Zeucht ! zk . in Proz . 97, Wind
bedeckt ; am 5 . Juni nachts 9.26 Uhr : Barom . 750 mm , gojnt , ^
Grad , abs . Feuchtigk . 30,8 mm . Feuchtigk . in ProZ .

"
7^ . &

Himmel bedeckt ; am 6. Juni . morg . 7 .20 Uhr : Baco ^ jßot -
Therm . 18,0 Wrad , abs . Feuchtigk . 10,1 mm , Feuchtigk - 1 ^
Wind N N .W ., Himmel bedeckt . - . $

Höchste Temperatur am 8. Juni 13.3 Grad ;
darauffolgenden Nackt 12,4 Grad . NiederschlagSmenoe . e
S. Juai morß . 1S& Uhr : 7,G mm . .

Wasserstand des Rheins . , „ go «>y
Schnsterinsel , 7 . Juni , morg 6 Uhr 2,60 m (6.
Kehl, 7 . Juni , morg . 6 Uhr 8 .44 ra (6. Juni 8^ 9
Maxau . 7. Juin , morg. 6 Uhr .4^ 8 m (0. Luvt ** °
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An» Kaden.
r. Smtt 5BU fch« t deriMt ttmtot, «Mi dem

Laadtag demnächst «in 5 . Nachtrag z»m Staatsvoranschlag
w welche« du Betrag von ZS MiMonen Mark ange»

Z^ ert wird, imt die Sch -Nter der Beamten der Staatsverwaltung
h der gleichen Weise aufzubessern , wie das bei dem Eksenblchnperso-

Stschehen ist. Außerdem werden weiter « 25 Millionen
« « k für Aufwendungen der Arbeiter,St « . der
v » » » » weh, « « usw . verlangt. Hm diese WehnmfwaSnmgen zn

« « » « Ste » » rq » « lle , erschlossen werden.

treibende« Rad".
^ Ämfenche , 7. Zimt . Unter dieser lleberfchrist b?ftcht fich der-

®" rtiffcet des Innern , Adam Remm-el«, in der „Karlsr . Ztg .
" mit den

^ Sesfragen und er M -rt dabei aus , wie neben dem Weltproblem
^ ld der folgenschweren Entscheidung, vor der Deutschland jetzt steht,
'' ch das Parteigezänk so kleinlich ausnimmt , dem die deutsche Arbei-
^ klaffe verfallen ist. In der Zeit , in welcher Wer ihr Schicksal ent '
'ch'eden wird , so schreibt der Minister , zerfleischt sie sich, anstatt in
geschlossener Phalanx einen Ausweg au » dem ihr drohenden wirt -
gastlichen Untergang zu finden . Böse BWten zeitigt der Terror , der
sonders stark in Mannheim in die Höhe schießt. Dort sperren revo¬
lutionäre Arbeiter ihre Klassengensssen vom Broterwerb aus . sobald
° >es« das Koalitionsrecht für sich in Anspruch nehmen und christlich
organisiert bleiben wollen. Zm folgenden erwShirt Minister Rem-
" ele noch den Streik der Mannheimer städtischen Arbeiterschaft und
^ Närt . daß mit solcher Kampfesmethode nicht der Kapitalismus ins
Arz troffen wird , sondern daß Stockprvgel fvr des Volkes eigenen
^ Oßen dabei h-raustommen . Auf de« Wege, erster Etappe habe die
Devolution die monarchische Regiernngsform beseitigt und nun es
»aran gehen soll , auf des Weges zweiter Linie die kapitalistische Pro -
vuktionsform, soweit sie reif ist, in ein« sozialistische umzuwandeln ,
7° stelle blindwütender Terror diese Arbeit schon im ersten Stadium
118rag « . Die weitere » Ausführungen Remmeles enthalten die

Ahnung und Warnung an die Arbeiterschaft, auf dem jetzt beschrit -
Wege nicht weiterzugehen . Nur durch Einigkeit sei in zwölfter

^ noch eine Rettung möglich .

Vadifche Chronik .
% Mannheim , 7 . Juni . Bei dem Putsch im Februar d. Is . war ,

J* erinnerlich , während der Kämpfe am Gebäude der sozialem ,
^ llsstnmne " das Mitglied der sozialdem. Partei , Hermann Mül -
5 *> getötet und fünf weitere Personen verletzt worden. Wegen dieser
^ gänge hatten sich jetzt 4 Personen , darunter 2 VoKswehrleute ,
FRm**1 Strafkammer zu verantworten , das den Haminerführer

Bender zu 2% Iahren , die anderen Angeklagten zu
Freren Monaten Gefängnis verurteilte .
, Ö Mannheim . 7 . Juni . I « der Nacht zum heutigen Freitag
rJa% in der Wohnung de» Frauenarztes Dr . Gustav Wendel
^^ < r aus und zerstört« Mobiliar , Kleider , Wäsche und ärztliche
Instrumente im Werte von etwa 50000 -K , Der Gebäudeschaden ist

'Tnicht festgestellt .
n Q Lahr . 7. Juni . Der . .Lahrer Zeitung " wurde von einer
7-^ erin aus dem besetzte « Hanauerlande ein Brief vom

3uni zur Verfügung gestellt. Danach hat das Benehmen jener
T^ lshurster . die dem Lumpen Honrpa-Pompa unterschrieben haben ,

si« französisch werden wollten , die größte Erbitterung
. ^ ?rgerufen . Am Morgen des 1 . Juni war am Rathaus von Le -
schürst folgendes zu lesen: „Von heute ab existieren für uns
putsche Autorität und deutsche Verwaltung innerhalb des besetzten
^ uckenkopfeg nicht mehr . Wir erkennen nur noch ftanzösische Militär -

^ Zwilverwaltung an . Das Komitee (Legelshurst) .
" Mit seinem

^ wen diesen Wisch
'

zu unterzeichnen, hat offenbar niemand gewagt .
^ Erfasser des Briefes schreibt : „Aber glaube , es gibt noch gute
'tfche Männer !' Und ihnen muß der Sieg werden , selbst wenn sie

Dr i>er ..schwarzen Liste " stehen .
"

toS rc ' 6ur9» 6 - Juni . Bei den hiesigen Wahlen zum Stadt -
v __ der aus 18 Mitgliedern besteht , wurden vom Zemcum o^ t , vlin
^ Sozialdemokratie fünf und von den Deutschdemokraten drei Kan-
berl gewählt . Van den restlichen zwei Mandaten erhielten Hau?-
d°- und Deutschnationale je einen Sitz . — Der bisherig Obmann

Stadtverordneten -Kollegiums , Herr Kcpf (Zentr .) ft mit 74 Stim -^vi^ iuitvlcll'^vuucylUlllr), j ;cu jvvyj V"Ovl *44 , i "*■ viilll *
' So - ^ ^ dergewählt . ak sei » Stellvertreter ging Kaufmann Mayer
' ' •> mit 86 Stimme » aus der Urne hervor,

s j . ^ Villingen , 7 . Juni . Auf der Per abgehaltenen Ausschuß -
zz ^ uug des badische » Landesfeuerwehrverbandes
3tc j lebhaft Klage geführt , daß die sogen , besitzenden Klassen keine
IV,

KUn? . "'ehr haben , de » Foeiwillisen Feuerwehren beizutreten .
^ müßte schließlich dazu sichren , daß die Freiw . Wehren durch be-

^ Berirfswehren oder durch Zwangswehren abgelöst würde».
5 e

^ Radolfzell, 6. Juni . Auf dem Truppenübungsplatz Heu -
"G Onn Quarantänetager hergestellt wird , werden etwa

von ' ® rtnn deutsche Kriegsgefa » ge » e in 6 Gruppen
6009 Mann 10 Tage lang bis zu ihrer Entlastung unter «

werden , sobald mit dem Austausch begonnen werden
^ ie

..
werden voraussichtlich in Zügen von je 750 Mann aus

8ott» ^ über JmMendingen —Tuttlingen auf dem Bahnhof Tier -
- eintreffen . In den Durchgangslagern werden sie inbezug auf

khre Ansprüche untersucht, neu gekleidet und dann wahrscheinlich ent -
lassen.

£ 5 Konstanz, 7. Juni . Rechtsanwalt Abg. Venedey hat sein
Amt als Vorsitzender des demokratischen Vereins Konstanz nieder -
gelegt. (Vor wenigen Tagen war in einigen Blättern berichtet wor -
de». Abg. Venedey sei nicht mehr auf die Liste der Bürgerausschuß -
kmididaten gesetzt worden .) ,

Ans der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 7. Juni .

ttfe.Ztt „freiwilligen Kartsftzssammlung" schreibt man uns : Auf
Grund de- Beschlusses der verfassunggebenden "tationalversammlung
in ihrer 1«. öffentlichen Sitzung vom ?. April 1319 soll, nachdem nun¬
mehr die Saatkartoffeln in der Hauptsache im Lande aufgebracht sind,
am Dienstag nach Pfingsten im aan ?en Lande eine frei -
willige Sammlung der noch verfüqbaren Kartoffelvor -
räte durchgeführt werden. Die aufgebrachte» Kartoffeln , für welche
der gesetzliche Höchstpreis bezahlt wird , sind, soweit der Landbezirk
Karlsruhe in Betracht kommt , für die

^
Bedürftigen ^Kriegerwstwen,

Hinterbliebenen der Kriegsteilnehmer usw .) in der bet .-efkeüden Ee-
meinde bestinnnt. Soweit darüber hinaus ein Ucberfchuß erzielt wird,
soll dieser der bedürftigen Bevölkerung der großm Städte und der
Industrisgemeinden zngutskommen . wo der weitaus größte Teil der
Bewohner schwer arbeitet und unter der gegenwärtigen Ernährung ?-
Notlage besonders schwer leidet . Gegenüber diesen arbeitenden , jede

Unterstützung verdienenden Mitbürgern bilden die den Fortbestand des
Staates bedrohenden, zweiftlhiften und zu Unruhen neidenden Ele-
mente der Städtebewohnerschaft nur ein : verschwinoend- Minderheit.
Es darf an die Landwirte die dringende Bitte gerichtet und ihnen
gegenüber die feste Hoffnung «msgesprzhen werden, daß sie sich an
dieser einen Akt der brüderlichen Nächstenliebe und der christlichen
Barmherzigkeit dtrstellenden Sammlung iep.e beteiligen . Die Samm¬
lung soll da ?u beitragen , das Gefühl der Gemeinsamkeit zwischen Land«
und Stadtbevölkerung nen zu beleben und die durch das hartherzige'

Verbalte .i unserer Feinde neuerdings in bedrohlichem Maße gesteigerte
Unterernährung unseres Volkes und ihre grausamen Folgen mindern
Helsen.

A Stückgutsperre. Die Annahme von Frachtstückgut ist allgemein
beigegeben , ^ ertliche Annahmefperren bleiben jedoch «unberührt .
Ferner sind Eilstückgüter (ausgenommen im innerbadischen Verkehr
und im Verkehr mit Württemberg ) bis auf weiteres noch den Be--
stinnram«/n der Freiliste unterworfen .

X Ter G« rtcnbau »ercin Karlsruhe bielt Mittwoch abend 8 Uhr
im Saal III Schrenzpp seine Juni -Versammlung ab. Weben gärt¬
nerischen Mitteilungen . Abgabe von Tabakpflanzen -Setzlingen und
Verlosung van Topspflanzen nahm den .Hauptteil d«S Abends ein
intereffmrter Vortrag des Herrn Professor Dr . May an der Tech,
nischen Hochschule über . Bau - n.rrd Lebensweise der Weinbergschnecke"
ein. DaS m der Zeit der Wohnun«Snot besonders glücklich zu
fchädendo Tier , das sein Eigenbau» stets auf dem Rücken bei sich
trägt , fügt der Pflanzenwelt wohl einigen Schaden zu , doch erfüllt es
auch wieder einen nützlichen Zweck im Haushalt der Natur , indem
es vielen Tieren immerrLich Vögeln als ante Nahrung dient imd
nwch in entsprechender Zubereitung von vielen Menschen als Feinkost
geschätzt wird . ES war 'eine lehrreiche Stunde ans der Naturgeschichte . !
für die dem Redner lebhaft gedankt wnrde.

iH> Psingstverkehr im Stadtgarten . Wie alljährlich werden auch
die diesjährigen PfinMeiertage bei gutem Wetter einen prnß.m Mn -
schenstrom dem Stadtgarten mit Tierpark zuführen. Zur Ncherstellimg
eines geordneten Verkehrs im Garten hat di« Stadtgarten -Kommiisioa
die nötigen Maßnahmen getroffen^ Der Zugang zum Stadtgarten
kann sowohl westlich der FesthMe, als auch am Südende des Gaitms
fgegenüber dem Hauptbahnhof) und bei gutem Wetter -?uch nebsn dem
Dienstaebäude des städtiscksn Gartenanite ^ EtiNngerstraße 8 genommen
werden. An besonderen Ausgängen stehen zur Verfügung : ein Durch -
laß bei der Wohnung des Festhalle -Hausmeisters auf der Westseite des
Vierordtbad -Gebäudes und ein solcher beim Pförtnergebä 'ide an der
Ettlingerstraße , sowie die Triller beim Kinderspielplatz nächst de«
Musikhäuschen , beim früheren Bahnübergang am Beiertheimer Wald-
chen und bei der Brücke am Tiergartenweg . D-r Eingang östlich d ' r
Festhalle sollte , soweit möglich nicht als Ausgang benutzt werden. Für
den Uebergang vom vorderen Teil des Gartens in de» hinteren (den
Tierpark) und umgekehrt dienen die Brücke und die Unterführung .
Zur Aufrechterhicktung der Ordnung werden die Gartenbefucher drin -
gend gebeten stets „Rechts "

zu gehen und den Anordnungen des Aus-
sichtspersonalz Folge zu leisten. Bei schönem Wetter finden an beiden
Pstn ^Kfeierttiaen Konzerte statt . Näheres darüber -st aus dem An-
zeigenteil zu ersehen .

+ Eoleffenm. Nur noch wenige Tagc dauert das Tastspiel deS
Frankfurter Intime » Theaters Troeadero . Den größten Erfolg wäh»
renfc ihres diesjährigen Hierseins erzielte die Direktion mit dein z . Zt.
allabendlich vom Publikum mit stürmischem Beifall aufgenommenen,
deutschchinssischen Spiel aus dem fernen Osten . Mister Wu" oder
.Die Rache de» Ebinesen" mit Erwin Marion in der Ntelrolle . An
den beiden Pfingfifeiertagen finden jeweils 2 Borstellungen statt,
nachnlittagS 4 nnd abends 8 Mr .

G> Me Refidenz-Theater bringen über dt« PfinMeiertage recht
vielseitige und abwechslungsreiche Programme , fo sieht man in der
Waldstraße ..Das Schweigen im Walde" nach dem bekannten gleich»
namigen Roman von Richard Skowronnek, in der ersten Abteilung
„Der Erbfolgestreit"

. Latte Reumann verkörpert die Rolle der Elsbeth
v Linde ; ferner das Lustspiel „Der flatterhafte Papa " und die Herr-
lichcn Naturaufnahmen „Das vielbesungene Zillertil und eine Eisen-
bahnsahrt dnrch das Karwendelgebiet . — Im Theater in der Schiller-

straße wird am Samstag und Pfingstsonntag ei» großez Filmwerk
betitelt „Der Liebe und de? Blutes Kraft "

, außerdem das Schauspiel
.Das Tagebuch der Jutta Ferrari, , „nd die dreiaktige Ko -nödie „Der
neugeborene Vater " bringen . Pfingstmontag u . Dienstag sieht man in
Erstaufführung „Das Recht auf Glück" Schauspiel in 4 Akten mit Eduard
von Winterstein und Ria Witt in den Hauptrollen und das Drama
..Maria Magdalene" sowie die Komödie „Anna , der Stolz dos Hauses".
Jeden Feiertag von 2—4 Uhr ftr.che Iugendvorstellung .

# Platzkonzert. Die neugegründete Volkswehr -Kapelle der hie-
sigen Volkswehr wird am Pfingstsonntag mittag von 12—1 Uhr auf
dem Schloßplatz ein Platzkonzert geben.

Turnen, Spiel und Sport .
# Psingstfußballspicle. Die vom Karlsruher Fußballverein zu

Pfingsten geplanten Fußballwettspiele gegen eine schweizer Ma -. n -
und gegen die Sp . Vg . Fürth können nicht stattfinden Die

schlagen . In letzier Stunde ist es nun gelungen den bekannten Fuß-
l a l l v e r e i n Frankfurt , z . Zt . wohl die beste Maimsckast Les
NordkreifeS . zu einem Wettspiel auf Pfingstfanntqg zu verpflichten. —
F . E . Phönix - Alemania wartet für die Pfingsttage mit einein
erstklassigen Programm auf . Am V f 1 n g st s a m S t a g kommt die
erste Mannschaft des belunnten . Verein für Rasen spiele
Mannheim " — vorzügliche Ligakl -isse im Westkr .' is — zu Be¬
such . ES ist die? eine Neuerung, am Eamsvrg abend zu spielen,
aber solche Veranstaltungen baben sich in andeven süddeutschen Siäd -
ten so bewährl , daij auch für Karlsruhe gewiß ein Massenbesuch zu
erwarten ist. Ein sportliche ? Ereignis von ganz besonderer Bedcu»
tung ist da? Treffen zwischen der 1 . Mannschaft von Phönix - Ale .
mannia und den berühmten Stuttgarter Kicker ?, der au<Ien-
blicklich besten Manuschift Württembergs , am Pfingstmontag . Beide
Spiele kommen auf dem Sportplatz im Fasanengarten zum Austrag ,
das am Samstag abend um C Uhr und jene? vom Pfingstmontag
um "M Uhr. — Am Pfingstsonntag treffen sich auf dem Sportplatz
an der Honsellstraße F . E . Mühlburg und Fußball -Elab Hanau 93.
Hanau steht im Nordkreis mit an führender Stelle .
S . H » nptvtrsammlnng des Bad . Tnrvlehrervereins

iu <karlSr « he .
Karlsruhe , 7 . Juni . Die dem Badischen Turnl « hrer .

verein angehörenden Mitglieder tvafe» gestern aus dem ganzen
Lande zu der 5. Hauptversammlung hter ein. Das vom
Ortsausschuß Karlsruhe aufgestellte Proq ^amui sah für gestern Frei -
tag nachmittag Wettspiele der Teilnehmer des an diesem T«ge
schließenden Lehrer ',es für Turnspisle und volkstümliche Uebun<?en
für Lehrer der Volks- iiiid Fortbildungsschulen auf dem Turnplätze
der TurnlehverbÄdunc;sanstalt vor . Zahlreich« Zuschauer, darunter
auch Vertreter des Kultusministeriums , hatten sich auf dem Turn -
Plötze eiissefundeiil , um mit großem Interesse die unter der sachhin -
digen Jqitung von Oberwrnlehrer L « » « Hardt nnd Hauptlehrer
K ü b l e r rvrgeführten Spiele zu verfolgen Eröffnet wurden die
Vorführungen durch ein Faustballspiel , das d^e g^lbe Partei fiir
sich entschied . Es folgten Korbball - und Schlayballspiel , Barlauf
sowie Borüluingen zum Kugelstoßen «nd Stabhochsprung.

Um 5^ 0 Uhr fand im LehrsaÄ der Turn <«hrebi !dung« ?nflakt eine
Sitzung des weiteren Vorstandes statt , der um 8 Uhr abends
die Borversammlung des Vevsins im Gartei -faal Munin . er
folgte. Dieselbe beschäftigte sich mit der IfcrtedMunv geschästl . Angele¬
genheiten . Abschließend hielt Herr Direktor Eichler einen Vcrtmg
.^ 0 Jahre TurulehrerbildunH « » « stalt "

, den milseve
Loser in dieser Nummer im Auszug vorfinÄm.

Vnkdoi 'ti'vkivn
in tehv -i rasclie»
und vor3#>!?üchen

WJikiws .
FAättEc 'i in 178J
AwjtfuoJt .vj «.

* B ===EE == =
MW Das Bankhaus

■ Veit L Bonburger, Karlsruhs
M Karist

besoi
Karistrasse . 11 Teiephoo 36 tu 208

besorgt alle ia das Baakfach einschlagenden
Geschäfte .

_ _ — — \

Lisbeth Schulze
Karl Becker

Karlsruh * Verlobte
"Pfingsten 1919.

-j

Karlsruh1

"Paula Neßler •
Guftav Tsdierter

Verlobte

B33336

Pflngfftn 1919.

Aer Schatten.
n> . - - — IVC

« metija ; Copyriel
Se{

Roman von Else Stieler - Marshall ." rmei sür d« Schutz btS Lnbatt» in den verewigten Staaten
>^or>?riedt 1S18 by Grethlein & Co^ G. m. b. H ., Leipzig.

Am
(54. Fortsetzung.)

spaten Abend , nach ihren Uebungsstunden , da
^twa Gertrud trüb -o Auaen . Ränder darurrter und ein

s wehes Lächeln am dcn holden Mund , das mußte Fritz

h-ttta

^ äck'eln J?ni dei
enci » ^ en < Aber das war doch eine natürliche Folse ihres

und der abendlichen MüÄlgkeit . Und
n: a,l ^ von den Ueöungen nichts erfahren durfte , weil
'hni ^ wit dem Erlernten überraschen wollte , so durste

' aut^ nichts von Gertruds sichtlicher Erschöpfung
kt

'
u ~ en '

- _
Er sagte wohl ein paar Mal : „Ich glaube , wir

niehr üben , es greift Sie xu sehr an . .
i'

otrstn v
>̂anr! Gertrud ihn aus und das beruhigte ihn

^ Pieimkonnte mit gutem Gewissen dem fahrenden
! .

0nn günstigsten Berichte senden. Frau Gertrud
* I IIT v . . . «« « ~ ^ ., , , , ,

(£ic ,
'l
^ r vergnügt , sah sehr gut aus , lachte und freute sich.

J Ueten fast ein wenig kränkend für den fernen Gatten, '

sein Gertrud gar so vergnügt und übermütig
ling te

*n er ften Trennung von ihm ! Frau Hämmer -

r
!>as Gleiche mit und Gertrud selber, nun . deren

irrühten und lachten vor Fröhlichkeit .
ist cr̂ ^^ ^ kprimaner , und sei .er noch so tüchtig und gescheit,
zu u ,lc» -

n
T

kein Frauenkenner . Dazu war Fritz Lange
die ^ ^ ->ven . um die feinen Schwingungen herauszuhören .
^ lten««

^
an Lachen zitterten , als ob immer e^n ver-

^ <hen „ ft<h unter dem hellen , frohen Klang ver-
jtwar <

Oder um zu bemerken, daß eben dieses Lachen
m >(4l

au ^ lln ^ lustig tente wie bisher , aber von Tag zu
^ an Leuchtkraft einbüßte . . . so sehr , dag es bald

nid>t mehr imstande war , die zwei Lateriuhen rn den blauen
ÄUM-n anzuzünden . Es war . als ob es vor dem sinnendm
Ernst rn diesen Augen erschräke und sich darum nicht hinein -
zuspringen getraute , über die Lippen und di« Wangengrüb -
chen fönt es nicht mehr hinauf , das Lachen.

Frau Hämmerling sah da natürlich schärfer als Fritz , |k
hatte ein verstehendes Lächeln im Mutterherzen . Sie schrieb
nichts an Han -s . wozu ? Was sein muß. muß sein , binnen vier
Wochen ist noch kein Mensch an Sehnsucht gestorben. Und dem
Künstler , dem ohnehin nervösen und stimmungsempfindlichsn ,
durste man auf seiner Fahrt die innere Ruhe nicht mehr als
nötig stören. Sehnsucht ist auch ein Reichtum. Der Mensch
ist wahMch arm. der nichts im Herzen hegt , wonach er sich
sehnen kann, einen lieben Entfernten , ein erträumtes Ziel ,
eine grüne Heimat , eine gesuchte Erkenntnis . . . oder letztens
und höchstens: das Leben , das über den Sternen winkt .

Frau Hämmerling sprach auch nicht mit ihrem Kind ?
darüber , daß dessen blühende Wangen fetzt em wenig schmal
wurden , bedrängte es nicht mit bekümmerten Fragen und
Mahnungen , mit ihren Muttersorgen . Sie wickelte es nur fo
warm rote möglich in ihre Liebe ein .

Aber wahmid Hans Glaß aus den Briefen feines getreuen
Telemach erfuhr , daß Ediia von Mergitt niemals in Gertruds
Nähe anzutreffen M , daß auch Gertrud den Namen noch nie -
mals erwähnt habe, erzählte die Mutter in einem ihrer fc -
haglichen Plauderbriefe eines Tages :

„ Sehr erfront bin ich über eine allerliebste neue Bekannt -
schaft, dte Gertrud gemacht hat und die ihr gewiß so manche
Anregung und Abwechslung geben wird . Denke Dir ein enr-
zückendes Mädelchen von ungefähr sechzehn Iahren . .

Es folgte ein reizendes Bild , entworfen vom gütigen
Muttcrherzen . ausgeführt in den leuchtenden Farben . Men -
schenliebe, Freundlichkeit und Vertrauen . Denn Frau Pro -

,

'

fessor Hämmerlings Menschenvertranen , das fte oft genug sckon
betrogen hatte , war durch nichts zu erschüttern, richtete sich
nach jeder Niederlage auf das Kräftigste wieder auf . Nun
gar einem so jungen und schönen Mädchen gegenüber , tute
hätte si« da mißtrauisch oder auch nur zurückhaltend sein
können. Poller Freude berichtete sie, daß das junge Mädchen
für 'hn und Gertrud eine rührende Backfischschwärmcrei hege

. . . zu niedlich ! . . . und daß sie nun bereits zweimal g^gön
Mittag mit einem großen Blamenstrauß anmarschiert gekom-
men wäre . Ja , das war in einer Zeit , wo der Herr Unter -
primaner Fritz Lange beruflich verhindert war !

Es war gerade in Breslau , wo Hans Glaß Frau Hämmer ,
lings Brief empfing , als er eben von der altvertrauten Man «
dmirtg draußen auf dem Dammweg am Strom in das Mono -
polhotel zurückgekehrt war .

In einem Punkte irrte auch die erfahrene Mutter , es war
nicht die Sehnsucht allein , die Gertruds Wangen entfärbte , ihr«
Augen trübte und ihrem Lachen das silberne Licht nahm .

Der Schatten schwebte über ihr , senkte langsam seine grauen
Schleier um sie her . Edita lenkte seinen Flug vorsichtig, be-
butsam . Sie war in die Villa gekommen, rosa Rosen in der
Hand . Wie ein schmeichelndes Kind hatte sie sich Gertntd ge.
nähert nnd diese halte sich dem nicht entziehen können. Du
leis« Pem , die tiefinnere Abwehr blieb wach in ihr , weil die
Stimme ihr weh tat . Wenn sie schmeicheln wollte , btttch der
sanfte Klang immer mitten entzwei und sie tönte schrill und
rauh wie eine zersprungene Glocke. Weil dte Augen sie mit
ihren spitzen Blicken stachen . Wenn sie zärtlich, wenn sie auf»
richtig blicken wollten , dann wurde die grünliche Pupille schmal
und der Ausdruck lauernd wie bei einer schönen Tigerin .

" (Fortsetzung folgt .)
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regungcn und mit einem Gefühl der Dankbarkeit und Verehr:»« -
Tin großer Teil wurde Anhänger und Werber für die bndische Turn¬
schuhe, einige wurden bekannte und hervorragende Turnpadag oge» ,
ich nenne mir die Herren Stier , KabuZ . Bruder und Leich in Mam»»
heim , letzterer ganz hervorragend a„ * dem Gebiet des Mädchenturn« » -
ferner die .Herren Ailsinger und MenyeS in Heidelberg, Ksmm n»
Bruchsal, Römmele m Durlacli. Oberreallehrer Maver und Direkt«
Stehlin in Karlsruhe , Scdmifele Pforzheim . Oberreallehrer Rösch w
^ vewurg. Stober , Mangold, sämtliche in Pforzheim, . . Dre«-
lin , Kleiner , Azone Freiburg . So wurde während der L8jähngen
Tätigkeit von Direktor Maul das badische Schulturnen von feujjj
Slnfängen zu einer Höhe gebracht , die es berechtigt , eine hervorragende
Stellung im Turnwesen deutscher Staaten einzunehmen.

Nach dem Tode von Hofrat Mcrul am 12. Oktober 1907 muri*
Prof . Dr . Friedrich Nöi '

ch von der Vberrealschul« in Mannh ?nn-
zum Direktor der T . B . ?l . ernannt und trat am 7. Dezember lw»
seinen Dienst an . Direktor Rösch, der selbst ein ganz hervorragender
Turn -'r ist , führte die Turn - und Spi ' lkurse und Inspektionen wer«
ter , erteilte den Turimnderricht an den Seminarien und Prin ^ew««
Wilhelni-Stift und beteiligte sich an den Arbeiten des Lehrplanes uns
an den Turnbüchcrn .

Direktor Nösch erkannte bald die Notwendigkeit des ^ uSfrnt»
der TurnlehrerbildungSanftalt durch weitere Heranziehung von Assi¬
stenten und Neubau einer weitere:, Turnhalle , damit eine Halle nur
für Kkvecke der T . B . A . vorhanden sei . ^Der Krieg brachte Unterbrechung in der Tätigkeit der T . B.
Auf 1 . April 1915 wurde Direktor Rösch zum Prof . an das Karl«
Friedrichs-GlMnasium in Mannheim ernannt und später auf ^

seinen
Wunsch an das Gvmnasillm in Heidelberg versetzt , ivo er setzt tätig ist.

Sein Nachfolger wurde Prof . Dr . Hermann Frey von der
Oberrealschule in Heidelberg mtf 1 . April 1915 . Professor Frcti
stand im HeereZdienit und hatte kurz vor seiner Ernenmtnk» den wen »
lichen Kriegss^xnlplad mit dem östlichen vertausM , als auch schon di«
.stunde von seinem Heldentod am 18. April 1915 eintraf . Ein hoch»
befähigter Mitarbeiter , ein warmherziger Führer der Jugend und cm
edler Mensch hat allzufrüh sein Leb .-n lassen müssen .

Mit der Bäsorgun<i der Direktionsgeschäfts und der Stellvcr-
tung des Direktors wurde Herr Oberturnlehrer Leonbsrdt hetraut .
Auch nach meiner Ernennung am 1 . Juli 191V versah Herr Leon »
Hardt die Direktion -geschäkte, da ich im Heeresdienst stand. Naw
Rückkehr ans dem Felde und Versetzung zu einem Ersatzbataillon m
Karlsruhe übernahm ich am 7. November 1915 neben meiner NU »»
tärischen Tätigkeit als Hauptmann und Kompagnieführer die D>»
rektionSge ^chäfte.

Turnkurse wurden während de ? «anzen Kriege? an der Turn «
lehrer -BildungZanstolt keine abgehalten. Auch fiel an vielen Schule«
durcki die militärische Inanspruchnahme der meisten Turnhallen uns
bei dem großen Mangel an Lehrern leider dsc Turnunterricht aus.
Der an , 18 . Juni 1914 begonnene Uinbau der alten Turnhalle
Neubm! der neuen Halle, mit einer Bodenfläche von 300 <im , wurde
im Jahre 1917 vollendet und die neue Hallo wurde am 7 . Nov . 1^
de? Benützung übergeben. Nach Entlassung <nt5 dem Heeresdienst
Übernahm ich am 7 . November 1918 den ganzen Dienst . _

NegeZ Leben herrschte in den letzten 2 Monaten an der T . $ . ®*
3 Kurse für Turnsvicle und volkstümliche llebungen haben schon statt-
geftinden mit 121 Teilnehmern , der vierte .Kurs ist für den 30. I «w
bereits im SchulverordnnnySblatt ausgeschrieben, außerdem hat nl
Bruchsal durch Herrn Schulinspektor Kemm « in Spielkurs stattge«
funde « . an dem Herren mi -Z dem Bri -chsaler KreiSschulamtShsiN «

.teilnahmen . Durch das Unterrichtsministerium ist der Frage d<£
Spielnachmittage bereits näher aetreten worden ? behandelt werden
ferner die Schaffung von Wander -Turn - und -Spielkursen ; der fo not¬
wendige und wichtige Ausbau der T . B . A„ di« Frage der Fach türm
lehrer und Stellung derselben und weiter das Turnen . Spie ! m»
Sport betr . Fragen , zu denen Stellung genommen werden soll.

Hoffen wir , daß unsere UnterrichtZverwaltung die richtigste »
Maßnahmen treffen wird , denn wir wollen uns nicht verhehlen.
Vieles , sehr Vieles ist auch bei uns in Baden in Bezug ans die Pfwe
der Leibesübungen in den Schulen noch *tj tun . Engherzig setn .
hieße in diesem Falle rückschrittlicki sein . Wir müssen fetzt noch dem
uimwcksi'Iigen Kriege, währeid dem die Leibesübungen gani! »rv-
nieder lagen und bei den schleckten Ernährungsverhältnissen
von vorn ansangen wie vor 50 Iahren . Aber wir müssen und wollen
leben und darum müssen und wollen wir bandeln und unsere Inyen ?
mehr wie bisher körperlich ertüchtigen durch Turnen ,
und Sport . -

50 Jahre vadifche Turnlehrerbildvngsanstalt .

Bon Professor A . Eichler . Direktor der TurnlehrerbiLmngsanstvIt .
es Karlsruhe . 0. Juni . Ueber das Schulwrixn in Baden vor

VrünÄm» der T . B. A. läßt ftch nur wenig ausführen . Wie in den
Weist« Staaten Deutschland» nahm auch bei «ns das Schulturnen
seinen Anfang in den Vxl^hrtenscauXen . den sogetwutten Lyeeen
späteren Gymnasien. Arn frühesten- wurde in dem Gynrnosium zu
Wertheun und zlvar von 181b cm geturnt . Die übrigen höheren
Schill« , folgten nur langsam in den nächsten Jahrzehnten . DaS
SCinnen wuÄe in der I »Hirschen Art betrieben. Meistens wurde nur
tm Sommer und zwar in den Schulen gleichzeitig gewöhnlich an den
zwei schulfreien Nachmittagen Mittwoch und Samstqg 1 bis 2 Stun -
den lang getarnt . Im Jahre 1846 wurde durch « ne Verordnung de«
damaligen Oberstudienrates das Turnen an den Mittelschulen ein-
geführt , aber ohne Zwang . 156? wurden dann die Direktionen der
Äheeen durch die. neu -iestaltete Oberschuldehörd« angewiesen, die Schü-
1er der oberen Klassen , welche Lehrer werden wollten , zum fleißigen
L^csilch de» Turnens anzuhalten , um künftig tüchtige Lehrer für diesen
entschieden hervortretenden U'nterrichtsaegenstmid zu gewinnen Durch
einen Erlaß des Oberschulrates vom Iah « 18L7 wurde das Turnen
auch an den Volksschulen für wiinswenStvert erklärt und Näheres
zur allmähliĉ n Eniführung deS Volksschnltrirnens angeordnet . Die
Grundlagen für da» heutige Schiiltnrnen wurden dann durch die Ge-
setze und Verordimngen von 1868 und 1869 gelegt. 1868 wurde daS
Turnen «nter d« regelmäßigen Unterrichtsfächer der Volksschule
mlsgeiwmin«n , anch in dem Lehrplan der Seminarien trntt das Tur¬
nen als obligatorisches Lehrfach mit L Standen wöchentlich auf . Im
Iah « 1869 wurde das Turnen dann für die Mittelschulen als ve »
bindlich eingeführt und Befreiungen sollten nur noch auf ärztliches
Zeugnis hin stattfinden.

In diesem Jahre setzte mm mit der Eröffnung der Turnlehrer -
bildnngSanstalt eine neue Zeit Än für das Schulturnen in B «̂ n.
1867 waren die Mittel zur Errichtung der Anstalt von den Land-
ständen bewilligt werden . Der Bau begann 1868 und wurde 1839
vollendet. Bau und Einrichtung kosteten etwas über 40 000 Gulden.

Zum Direktor der Anstalt wurde am 6. April 1869 Alfred Maul
ernannt , der am 1 . Mai seinen Dienst in Karlsruhe antrat . Die
badische Regienrny hat es memals zu herensn gehabt, daß ihre Wahl
von den vier Schüfen , von Adglf Spieß , die in Frage kamen , auf
Maul fiel und daß Maul diesem Ruf das badische Schulturnen zu vi!-
«amsieren und die neugegründete T . B .

' A. zu leiten , annahm . Ueber
58 Jahre hatte Maul der T . B . A. vorgestanden und weit über die
Grenzen Badens drang sein Ruf . der seiner Schriften und Lehrlnicher
«nd der Ruf der badischem Turnschule.

Die Tätigkeit der Anstalt ward schon wenige Monate nach ihrer
Kröffmmg direch den Krieg mit Frankreich unterbrochen. Die An-
ftalt wurde im Juli 1870 ,n ein KriegSlazarett verwandelt und erst
Ostern 1871 wieder freigegeben. Was Maul beim Beginn seiner
Wirksamkeit cm Schulturnen in Baden vorfand, war kaum der Rede
wert . Mmrl erkannte sofort al« daS wirksamste Mittel gegen die dem
Schultarwn entgegenstehenden Hemmnisse und ^Ibneigungen die
Ausbildung der Lehrkraft« für das Turnen . Dieser Aufgabe wid-
metr er sich auch bis zuletzt mit unermüdlicher Tätigkeit . In B7 zwei
bis vierwöchentlichen Kursen , die in den Oster - und Sommerserien
»bgehalten Imirden. hat Maul 1872 Lehrer und Lehrerinnen auSge -
bildet, darunter 328 nichtbadisrk>e. Außerdem wurden von ihin viele
Jahre hindurch die Zögling? der Karlsruher Lehrers :minarien und
d«S Prinzessin -Wilhelm -Stiftes unterrichtet und zur Erteilung von
Turnunterricht angeleitet . Wie es Maul verstanden hat , trotz der
Kürz« der Dauer der Kurse, die zudem noch in den Ferien abgeheilten
wurden , sich eine Anzahl von Herren heranzubilden , die mit Begei¬
sterung und Energie seine Ideen in die Praxis umsetzten und denen,wir mit Mcn?l die großen Erfolge in unserem badischen Schulturnen '
verdanken, da" ist das GeheininiZ des Meisters , daö ist Mauls
Metbede.

Wie groß aber der Einfluß de? MeisterZ gewesen sein muß . kann
man davanS erkennen, daß alle .Kursteilnehiner gebannt waren
durch die Art und Weise von Mauls Wirken, durch die meisterhafte
Behandlung der Schüler , durch sein hervorragendes Lehrkwschick . Ja
»i«le krmnien nicht mehr lo? und haben sich der Turnkunst ganz der-'ckrieben , trotz der manchmal geringen Eimchätzung von Turnen und
Turnlehrern von Seiten ungebildeter und unerfahrener Menschen ^
trotz der Sckwierigkeiten, die bis auf den heutigen Tag bei Erstellung
von Turn » und Spielplätzen . Turnhallen usw. von Seiten einzelner
Gemeinden und Behörden gemacht werden . Die Turnkurse konnten
in der Kürze der Zeit nur den Zweck halben, die Teilnehmer mit der

stufenmäßigen Verteilung des Uebungöstoffes und mit dem Lehrver-
fahren bekannt zu mache«? nicht aber den die Turnfertigkeit hervor-
Die im badischen Schuldienst angestellten Lehrer und Lehrerinnen
erhielten die Reisekosten ve»gütet imd Tagegelder . Eigentliche Prü¬
fungen der Kursteilnehmer fanden nicht statt , sondern am Ende des
Kurse? fand Schlußturnen unter Anwesenheit der Vertreter der
Schi'. IbehZrde statt. Den Teilnehmern wurde eine Bescheinigung über
die Teilnahme an dem TurnkurS auSgsstelli. Fachturnleh ^er in
eigentlichem Sinne , haben wir ,n Baden Ins jetzt noch nicht . Der
Turnuirterricht wirrbe meist von jüngeren Lehrern erteilt , doch auch
viele ältere Lehrer beteiligten sich daran , » amentsich solche , die cm den
Turnkursen teilgenommen haben. Wenn daher das Schulturnenin Baden trotzdem auf eine so hohen Staie stand , so läßt sich dies
nur durch d:e große Arbeit ermesse» , die Direktor Maul im Verein
mit seinen Assistenten in den 38 Jahren seines Wirkens geleistet hat
und kerner nur durch die weitere, sege.nsreiche und ersprießliche Ar-
beit seiner Schüler und Anbänaer unsere badischcn Turnlehrer .

Di« Assistenten der T . V . A . waren von 1869 bis 1877 G . K a l-
l e r ^ von 1871 bis 187b Otto K a b u S , der langjährig 2 Eorsitzende
des dadischen Turnlehrervernns . ein um die Turnsache in Schule und
Berein in gleicher Weise hoelfverdienter Kollege , der jetzt noch in
Mannheim tätig ist . I . G. Rösch war von 1875/77 an der Anstalt,I . I . S ch r ö t e l von Mai bis September 1811, Tb. Zahn von
1877/1885 und von 1885 Adcan Leonhardt . In 22jäürigertreuer Mitarbeit hat Herr Leonhardt den ersten Direktor der T . B A .aus das wirksamste unterstutzt. Nach Tausenden zählen die Schülerde» Gymnasiums , d :S toemiuars , die ihren Turnunterricht bei Leon -
Hardt während seiner g4jähligen Tätigkeit erhalten haben.Eine weitere Ergänzung der Turnkurse waren die durch den Lei -ter der T . B. A . abgehaltenen Inspektionen des Turnunterrichts an
den verschiedenen Schulen Badens . In den ersten Jahren nach Ein -
ftihrung des Turnunterrichtes waren gar keine Hilfsmittel . Lehrplan
Ui«i» dergl . Vorhaisden nachdem Unterricht erteilt werden konnte . Hier
griff mich wieder Direktor Maul ein, d'.irch HerruZgabe seinerLehrbücher. Daß auch .die Turnsprache Direktor M»ulö klar und
verständlich war , zeigen die gerade jetzt von dein Turnansschuß der
zurufen . DaS Ijofeen die Herren dann weiter selbst treiwilli « getan,doutichvir Turnerscl âst herauSgegeftenen Werke zur Herbeiführungeiner Einheitlichkeit in den Uebung ^bezeichnungen . in denen die
Werk« MaulS niitberückstchtigt wurde,r. Die Herausgeber sind a« chSchüler von Maul . Her-r Leonkerdt , der Mitarbeite MaiilS übernah »!nach dem Tode die w«iiere Herausgabe seiner Bücher und ist bestres>t,auch den neusten AnforderungeK. die an das Schulturnen gestellt wer«dm gerecht zu werden. Auch ich habe in der Zusainmenarbeit mit HerrnLeon « rdt letzt besonders daS Bestreben, bei N -nherauSgabe der BI>.
cher. ineselhxn auch für solche Herren verständlich zu machen , die nochkeme Kurse mitgemacht haben nmd daß d »e Bücher in leicht faßlicher
?,-orm den Uebim >7Ssie ?s so enthaltet, , wie ihn der Lehrer gleich für
,e,nen Unterricht braucht.
o- Lehrern de? TiiruenS Gelegenheit zu geben ihre eigeneTurnfertigkeit zu erhalten , dann aber auch methodisch sich weiter zubilden , verwilaßte Maul in den größeren Städten die Bildungvon Lehrertxrnv er einen . Scfxm 1874 hatte Maul di« alle
Zw«, Jahre stattfindenden badischen , später oberrheinischen Turleh -» rberiammliingen ins Leben gerufen, die dann im Jahre 1006 zurGrund,mg des badischen TurnlehrervereinS geführt haben MeineHerren , ich kann e? mir nicht vensagen . die freiwillig geleistete Ar-
bett Ne in den badischen Turnlehrerve leinen zum Wohle unserer In -gend und unseres Volkes geleistet wird , hier hervorzuheben und öfsent-lich auSzusvrech>n .

Die Tätigkeit der T . B . A . erstreckte' sich nicht nur auk die AnS-bildung von Turnlehrern , verausgabe der Turn - und Lehrbücher undLehrplan«. Jnspekttonen usw . . sondern auch auf Skitachten bei Turn -
fallen .Neubauten , bei Erstellung von Turn , und Spielplätzen undBeschaffung von Turngeräten für da? ganz« Land . Es würde mitf>l)ter zu >v« it fuhren , ausführlicher auf die Tätigkeit und Bedeul-tung der T . B . A . unter Maul einzugehen. Sie finden alles zu-
L ^ L' ^ lsend bewudel : in den Aufsätzen >md Schriften , die derKenner , Anhänger und Freund von Herrn Direktor Maul Herr
StcMchulvzt Dr . Suiinger bei den verschiedensten Anlässen veroffent-" 5?^ bat - Ein innige» Band , trotz dem Unterschied der Jahre , bestandzwischen neiden unii wichttge tarnerische Fragen wurden teils imBrresverkehr teils ,n ungezählten Stunden ernster Aussprache er.ledigt. Nicht mir aus Baden , sondern aus den verschiet«nen Ländernkamen die Turnlehrer und Lbiter von Schulen nach Karlsruh « und zuHerrn Snkiiiger nach Mannl/eim , um die Mauische Methode kennen zulernen . Alle kehrten sie Herrn mit einer Fülle von friuhtbaren An.

JSad *» »<rt

IMrPßißsin !
Mnmiuii :

tn tmfertt » U! nl«n :

ttt . ■ oöit . _ . I
bxt giird .^ reltestr. IV4 , « »ie»«.

iiei « . S17SH1
® v.t crtnltencr

Leiterwagen ,
ea. 50 Äentner Tracikratt .
iiu verkaut, oder aeacn
einen leickit . Kastenwiiken
>»» KU«!N!lchen . N l r i <ft .
(»nneitltcin, « rie^ tö'Jtr .
ojr r> 053524

Wser -Ace

9lm ? aWs

MsnfioFtoüa , ülfarrca ,
Zltfern , üMiBiinlkES
>a « f* fortwährd . 18588
An - u . ÄenausgeschiUt
Lev»».Marl «,rofe «str. L^

KchePMjchl !
f . -ievrauüte
UOrca . Tevvii»«. „JSrminer , Rndolf -

0, 8. St .« ficht 10, « »2620

BillaMsviarckstr .
I ^ ar .. schöne Zim >,«er . ? ii

vcrk . ZW38L2
% Welle .

" & ■'
»wrkstr . 37 . Sei . 23OT

Hans - Kaiserstr .
IN. clitm

(äuif« • (A &ft , u siu .ouo i )i (
uftn .

Gg . Sebttle/ 'M ^
K»rl «r . 87. Tel - m .

au verkamen .
Rente .

Break ,
M ervaUen . zu Verlaul.
taf . Eike fionuijcrnn . Treittchkestr. >m Gar .
i sn v«i BWUz

ButerdnUene , bereis »
neue , erlead . « » blan .
laeevretsw . , . fff .

Sielet . Moe «e « »tr . 5»
Zu verkaufen :

Mebrore PMlZwine.KN
« enewrillitunacn . KuMS .» nm!>°IdUt>Ak« « r . L5 .
S. « tort . 58254S3

WKKiM .
Ein neuer Vrttlchenwz .

mit Gedern , 00—70 .?tr .
Troakrast . »u nerkausen .
B8K7LN Scd. K«lse«.

A kademiestratze IS.
Berka «»«

StBrafelaSi ?.
£ rtst« nfe . bell und Mint .
Socker und Tikcke bNlia .
alle» neu » ns aut . 3 "" 1
Menweinstr - ■!- . H !bs . II.
« » rmacf . Schreineret .

SchrMMineii ,
auck defekt, kauten »u

höchsten Taacsvreilen
vkI« ÄeI fk Co . , Kails -

r « b« . Adlerftratze
Telekvn S» 7« . ' '249

Kovierrresse . Olltiväqe .

mode billig abiuaeben .
Kaiserstr . M . Eina . Aal !>-
bvrnstr .. Krümer . AI7S82

iMn
ferner 2 « rohe Mnz «I »
Ktich -niibrcink- , 1 arok.

m . vartbolzi ' lntte

riciuaBii ^ r »
>>» uvtstr , Bl . b . Babn ^vt

llt oerfmifen : 1 neue
WNelonaue ro > Z !ol-

lonvc, » a. Bi>k!M, »vr>e»
deuktrane 26 . I . gSSfiOS
*A, .r n Nachttisch mit

Marmorvlaitte ,
fim-ic Kindcrtisch ni . sivci
Stuhle » au verkav ' . be -

i ßutcfu . « 5« u. ijr
(Sit . schwär»
zu " erkaufen . .Ollttisch. Hirlchstr . -V. v^
Zu »« sausen: leküne »

Cdissoiuilcr . versch . 1- u.
2 «Nr . TchrSnke . Wasch '
lrn»» ode mii u . obne
Marmor . Tivlomaten - -
u . andere >Z « r?>b»ticho.
Soinmode .Bucvcrichrämc.
ÄMetis . « ilchenschrSnle .
>k« chcncmrtchrunaen mit
« reden, . Limmer », Jtü«
chentilaie. Stüble .
« ct . i'ü auiacrtchttte ©et»
ton n >. u . odne doh ^m
Sauvt , Federbetten . Siol '.»
daarmai rasten, cts . Äin-
d- rvetien . EdatsetoaaueS .
^ lüschdtwan . SosaS ,ia>oner Bodkntevvich. !!
>. mail'Herve. !edr aute
Nalu .' aschlnc , Pyrhünae.
AeaftuSl . J , « r Waren -
ich.ilte , alles " Iltin^ ob-
suatö 'n ; _ "3554^9

® B9rtar(<tt !m SBoÜei ,
Lvdwla "?? i >dekuiltr. 5 .

(solide Arbelt ) m . extra
stark .ütetlMatrayen .wea .
Blatzmangel billia abzu-
geben . L ' Z?.5ZS .!! .Z

Dnrta » .
Hauvtstr . 81 , v . Bahnhof .

Kinderbett
ar . . wr 10—IS^ lävrta ..
Te'MiSlOl'waer , Kmdrr -
lttibl ii . s. n . vcrk» . bitr.
,u drrt . Martens . 79 .
Knrl . Kastner . B25'175

staii neue , sein nerntck .

Wtf !
btlltg an txrfauf . R '»^

. stahrrai -hauS Niidl
Baden . Schivauenstr . 2 .

^ .. fen - l Damenrad
'

mit Gummi , ein « ltereS
obne Federn , btll .« e » SvatS . Durla -

cherstr . 76, i . St . S9B3S43
Herrenrad
Gumint , ^ « t

^ erholt .mit
Sil verkauf . .. .
rbenftr . B, IV . lks

eil
flUJM

Kindersportwage «
Taft neu. ein Klnver -A»«
»Naelchen . neu . Briedens .
Ware, für Knabe v . 2—4
fknhte, fotvie etn Vßanr
Herrexsttekel. @ r » Re 42 .
aut erhalten , btuia ab-
»uaeden . Durlacher -ANee
?.l . V , Mee, . » 25231

fiindwwap
»u verk . Ludw .- Wtlheim '
str . » . U . Hi>»« Ie . R« !,74S

Kind ^rwnacn . ant « r -
halten , m . Gummireifen
zu »« rkanfen .
Le opold ftr . 15, Wolker .*

(.t ( n schiiner
' Kinder ,

wasa » >1 verkauf .
K ! » m s v . Bilraerstr .Z. H .il

200 m KypSsrdpalii
(SVa . OJi Lidenkö - veluna
vi oerkansen . St . « Sei .
USl- ndstr . ai . 3X7^ 75

Wimim

Kinderwagen
fejit jmt erb ., mit Rtrtet-
«esteN «u verkansen.
Marienstraftk 7S , vart, .

i 'T , ^ «32MSH
Schöne ? Lie «,vase »

Äl«tM»ft!8rin «>e . m . Dach,
foro . Zwillinarlastvkvort .
walten m . Dach, Kinder »
tl «» t!«illlt , Pnvveswaa .jn . Gumnilrdöer zu ver -
kaul . Lachnerktr . 18. n,r .
« » rkbard . ZX763S

f« r Suvbetrteb zu v«>>
kanscii. A !>bZ
Kfiohnld

. W . Oeraaad ,
• m « raSe 4.

Fahrrad
ßroittnüi . ff? , Ii. Stock.

» S3858Pausback.
öetten - uuis Uoutfiirsö
vrtma Wummi . »u uerks .
Boinegq , KaiseraNee » i .
parterre . WiBW !

EIeg . Hkrc .-L.ÄWenrlliZ
m .Gum .. bill . , . verk .
<Ä «r li « ge ». Bachstr . W. I.

l SalyniillN , I Aue^ ua-
«UM . !» RvlitNkdle . I ar .Bild , t weifter Damen -
Strohftn «. 4 Icliw». !Öl>!» .»
Strokilü» . 1 wetä . Kleid,
J arünseid . Vleid . iede <>
Drütte »u Verls .
NilbereS Hots. Waia -

ftraki « 6. Nu S -breibma»
schlnenladen. J833374

Herrell « ri ^ aiaenrßä
mit vrima .Vummi billia
au verkaufen . Wivftrr .
Martenftr . 75. l . 3174',»

r « v mit Gummi
^

bi?Ug
abzuaeb . An«ul - Honnta »

on vorm . t . Stfeife
SdiflneitOt. M8- . ai7i )'.'a

Damenrad
wenta aelabren . Torvedo»
lreiianl. NNcNrittvremIc

vrima GuniMt JprctJ -
wert abzuacben . 1*1)1*$ «.
Hnmboldtltr . 19.
recbts.

Etn säst no« neues
Serren .Nahrrad .

strledensw . . au verlaus .
Pr . 320 JH . Srournstr . 9,
S. et .. StSckel . 317644

KiOemWen ,
elegant , mit Nlckelaestell,
laÄuiamireifen . vreiSw .
zii verkaufen . Anziiseb.
12 —S Uhr Mathystr . 4Z .
X (£ t ., r . 'Weier . A4XB
« tt verkaufen : Ti ^ner»

tkühmaschi'ic. Sand - n .
Fukbetricb . kür 9p M .
» » leael . «WyOO . eildi-ne
« ahmen . (illnS . aescvlls .
sen . 110 ■<! . wao . « inn =
niift Wiiheimltrafte M,
2 . Ltoct. » 33? r0
l Herd N

'
^ . l Gasherd

u,ndZmmkr ! llWt, -?r.
Winterltr . 40, S . S ». r .,

Meqer ^ B 25447

bllltcuiveib . best . Fabrik ,
unter Garantie zu verk .

ZLyrinaer -
ftr . 38 . S . 1 . Tt . « Sk>l4 .l

Schöner

Cnaithcrd
fofl neu . wegen Plad -
inanael vretSwert,u » er
kauten , Vende «,

^am ulst '' . r>.

Mngstgeschenk .
« » rabraud v . voklin .

Nadende M5 »chen von
^ ieb« rman « , (Rcvroduk -
tionen ), neu »u verlaus ,
nach 4 UHrooisiir DurU -
Allee 44. kl . NS. BZV4S1

30 Stück TsMe -

DüMl ' Hrtnkettei !
bat dlllig absieben . —
Angebote unt . Rr . BZ54ZS
an Sie . Va !>. Prelle "' .

Flöte
rot « neu . vrelSw . zu ver¬
kauf . ® b sagt die „ Bad .
Presse " unt . Mr . Zi7 «4 ^ .

Berkaule b
vrakt . gute St

DinialaSstr . 8.

illig eine
fti'felei lo -
iksn mtt
Kisp5 »el ,©25461

VolÄVKoN'
Mnfttwerl ml« 88 « lak -
ten . 40 cm Durchmcller,
ist brelSwert abzugeben.

Müblbura , Markistraftc
14 . l. 5il7k!L7

Oelaemülde
DchloßSolSetdelk « . 8l>^ .
au fciitn GaktbosEchiss .
« äk,ringerftr . K4. « 254NijDOOODCCOOOOOOOO

Orchestrion
SochmanuS Orchestrion

mit 2 Aalzen vrelswert
zir verlausen . BW491

S? . Roth . Rastatt .
ooooo <£ <£ ai (hoo

Mandolwe
100 StfiA ZttMkSche
gut erhalten . 4(1 Pfb .laüenb . preiswert »b,u .
geben . ?in «ulel>. Sonntag
von 8— 12 vorm . Weis .
Gchlldenftr . »8. >l . N«" '

Ich habe 4 gute

Piano
zn verkanken . BZZ5S4
Srssz . KnÄW i. N..
ikatlerftr . 144 . Tel . « !, «.

? u verkaufen :
kkln aroder gebrauchter

Sis schrank , %$ texi
1 ffettkfi « . S « erir . bei

Aohann Vken» ln »er .
Marieustr . « l .Vkthe -AkNKS ? hv!'.

mit 8 dovvelleit . Platten
,u verkansen . -31 ?«08

Katf - r °?inee 7% Ill . _
Ntmem löÄllw

Wa ?chnnrn « e
mit « elte « . am erbalt .,, ii verkausen. S533498

cBtef « nl? nftr«fte 3«.
Grober , kuvlcrner . we-

nla aedrauchisr BZ3<>42
Wadeofen

m . ikobienicnern . verk .
Stirn , Weliendstr. 5N. 2 .

' ii mt,m
» n Verlaufen . 9U8
HtrfchftraKe 7, M . sreckts.

Sopsiip ?.
mit 3 Kriitiln -Brenner .
bereits neu, ist billig , 11
verkaiile» . Rab . Kaller -
ltrasie 75 . 2 . Sio !k ,» rcvver . B333M

Mehr . 2 . S 5 armige
üa $ SIi$f@f
ohne Rampen , billig zn
verkaufen . « <» »« „ «« ,

lZuiien Waelber .
„ zur Sonne . 5 «I4a

W
Reißzeug
?lü970 () Ilblauditr lft. il . v.
Weg « , Wegzvg billig

zu « erkaufen :
1 Nonlolsvieael mit

Echrünkchen u . Marmor ^
etnlage in schwarz . 1
Koiisolwleaci m. ŜedrSul-
chcn in dell Nustvaum . 1
aelchnttites Sola mit 2
ftmiteuilS . 3 Tische . 1
Jitoiiteiiil . 1 Bett mit
Rostvaarinair .. l Nacht-
tisch, elue kleine Walch -
kommode mit Marmor . 2
Paar Vorbllnge, Z Por »
tteren . 1 Molsterwand . 1
Svleaekfchranl. 2- tllrio J
nrofter Svieael . 2 Oien-
ichirme . 1 Tevvich
MuKanua . SirlcUstr. 32 .

Borderb . . S . St . B2547S

K'.a^Ziikt»«' ^-arm . Mes-
MStUlikr , sing, vreisw .
zu verkaukeu . 327585

Gartenttrali « 8H, 2 . St .

Zu verlausen :
1 Star . 5 tarviae Br 'i-
iibcr^ tigr, 1 schwarzer,
wollen Tev» tch . 1 Man -
tel. 1 Wrinamaschine .
? aber , Geora <?irie»^lch
« rnfte 39 . 3 . <2t . 317633

An ^ ug ,
dunkel , vreiSw . m verk .
MW * !

1 ®r . krüfilgc Herren »
schnÄrschube . neu belodlt ,Gr . 4» . 5 weiße Herren -
Hemden. Gröhe 5. Hal »w
40 . 1 Panama - Strohhut

^
Au

^
verkauien «tue grobe

aus Tauneichvtö . mit
^ ^ fchkt« che^

°
1.5 Li,MI SÄ .
Hendner . Darlanden .
Salmenklrahe 5. ©25467

Pelzmantel
wr arofie Gestalt . Auto-
mantel u. Cbaulleur ae-
eianei , „ i »erlaufe » .
Eltltnaerltr . LI . An,us .
von 4- K Ukir. * 33762

t Gtols »Anz« g . intttl ,
Pröhe . 1 Sensift -tln »« « .
(Vir . I7i>. 2 lein . Sonlmer -
Sniäfie . X braun , lein .
Kntttfl . 1
16— 18 Jahre , Swei -i lein .
Z » »ven . ,u verk . B? !lSü2
» ailer - Attee 81 . Sal » e« a.

(Slleannt.
u . ein
mtt ver¬
kaufen . Kronenstr . 27 .
Hetnemann . ZI ?V0!>

Anzug , MedeMm
wenia «etraaen , abznaeb .

«kaiserstraiie u». l!„

miummui
arau . schöner Ttoff . »u
vcrlaulen . VreiS 70 M .
An,ultb . 3— 5 ltörr Weis .
ffiV ' bftr. 40 . 4 . X. » 2M71"

.riu verkaufen : 2 Gel»-
rbcke . 2 Herrenmäntel
mit Seide gefüttert , etn
Tourenan »na . Milttiir »
miintek und Anzil «e nnd
mehrere Pr . Herren « n .
? amenftiesel . 9407

» S»m . Raischkir. 5 .

ffrauenkiemde».
üvterhoken neue.
Handtücher flebr . letn«' --
» Snaematte neutJ ^ Ec
Gciae alte . Eil -mniwa^
ketmelel lanae .
»echer , Reithose»,
senrScke neue. »«
« sivvurr , Rastati
vart .. SckiSnle . — .

Herren -« troftftut,
5-J. ,« vevf . ^nadem«?
straft« S .' . MH

^ eoer EicheiMante !
eine braune
ifüit in vern . bei Gt » r, .
l» otle »ai»erslr . XS.

Au verkaufen :
1 aebr . Selnen^ lazim

bell, lslr mit « , » r .. 1
» , «>e» r«d olne Verei-
knna . verlch . « itteli >»nl°
Ledrvlich »s . Latein , »ni»
«iriech . « i»rte?»S«ier , Sl-
ter»tur « !ch!» tr . 1« ««t»<
( ?S <>m vochl . « ni^fe» .
.imtinM i , 4. sto ;t .« Ie » '?r. .̂ 17.V

K ?ack - Zlnz « s
a »S seinstem Stoff . 7 ,
Nn ^arbeit . gan» aui
Seldc . n«r einmal ac-
traseri . für N' iltl . , starke
?? ia !tr , sebr l>i « !a ?u ver-
laus . ?teb . ^!e» h , IÜ>iie -e>>-
lt rak-e 'M TTT . gvy. t -il

1 fast neue TemiiSlioke.
\ » tflitohrS . 'SatttBl . 1
evtro Welte, j Paar noch
ant erbauen ? Dameii -
fifistfjr Vir . 39 *u verkl .
Slnsuileb . vor. 4 Xlbr an :
Wei^hanvt , Hlrkaw- 1K.
1 . Stock . 053353

WUitHetMontel, Bln »
k». ©ai ? n . « rtr -öc , neu ,
zu verkausen . Anzusehen
- aniSta « l ^- zllbr . « üu »
el . Karl - Wilbelmstr . k>n

2 . S ( . Vff . Hnuptb . ¥f " '

GeUBoZzug
schwarz lssiriedensw.) Mi
n.itu . stiaur . lall neu . zn
verkausen. X17V.2
KrirqSstraste 1<A . 1 . Vt .

ffriffroitu .

Herreu - Anzng
sowie blant Hof«» z. ver -
kanlen . Rieäer . Lullen ,
straße v» . 4 . St . 98(jl

W « M
in Bin« , blau , branu ,
grün marenao . schwarz,
enivfieblt in nur gute »

•in verlanfen :
4 Mir . Manchester

blau . °l!N»rtn «erstr . <!4.
ii . » tMwa . Ä?k>37lt
« nter « n ^ taktakk. Mall-

st » sf flir « nziia zu 130
M.
» tefet 42 Wr 45 M . el ' ii .

FSTlt sm - Aji

Sommer Hut.
-lea .. neu . lüt (« • * 5!^

Sralltschtkierm .KraZ
sowie ein « » iln «- « ? ' !,.nttt Tasche,u verka «^ ? '
Dnrlach , Palmate «

» /Stock , Kleiber .

Ts!«lch,s»d !i!se 44 wr .U
Jl . TVNÄnke 48 für 15
J/ . zwti Damait -Vettde-
rMt \ Sfl M DZZT^ l
B»ne?. Waldkir. 3k , l %.

5 re meiste Crep da chin
SeJde

fiojioclBreit . bochf . Ware ,
billig abzugeben . ZX758Z

Ser ?>erstr . 1 . Laben
lO » Izlihub>.

schwarz. 140 cm . und
stnitevHaffe lansd . preis¬
wert abzugeben . <M53 !W

Kverfa & Co .
4>irschvrake 3W.

Schlyalzes Kleid
für IS —15 iäbr . MKdchr »
passend, zu uerk . VvrM «
itr . 68 . !. » ««» . SHS87H3

Schönes SamtNeid .
fchw .. Gr . 42 — 44. » M.
Reithose, scibar .. 25
schön , « troölmt s. Aiidch.
6M z . Verl . « int . Brauer -
strafte 15, Tl . r . AX7575

Ein Uel - »? ? angÄ »
Paieio «. x P . M «l >täe >
stiel »! Gr . 27' /- zu verks.bei Rieaer , GotteSauer »
ltratze Zi « 8 »7K8

^ acco-Anzug k. kl. ftlfT.
l? r . Mk . 150) , neue ekea .
D .- Sponzenfchnlie lchwz .
lLr . n . D . - HalbschuheWr. 42 zu verkauf . 3 ""*
« maiienSr . 51 . II (Soft ) .

GehroS »nd Weste ,
?!rtcdenZwarr . last ne » .
!!'
Z. St .. Gtor ». 8525511

Irische « plheuMwfc .
iveiiics . neues , wollenes
Kwde »Ite, " und weiher
Kinder «ne»» tel für »— 4
j>. br . i! indzuocrk .i!)240L7
Sl - nmback .Helmboizii r .1

«autcrberaltt . » vima
»u veriaulen : 2 »eklere

toetfte Kleidchen
für MSdchcn von 2-^4
Labien , t M !ld » cnhltie.
DamenIwt . lchwar» mit

« rvrrle.
»lau . loö neu.
S22SS2
S neue Damast -Blumean -
RettheMe . Z « ettilcher .
Kovsrificnbczüae zu ver-
kau «. Kalferstr . HS . ir
b . Hermann . B25!

Weißietde « - .

Br « MÄeSk .I

gut rrdalt . zu ver .l.ame» '
en4nndS .

Ubr^Swisch>

ftrnf ^cJ . rort
Wciste StofiftüuW % t

39 . .« ittberfchttheJJJvfcn .
26 n . 33 , n verra'N-

Kirne r. tkroncnlMh
^ 44.
2 B . MU ..« chu^c .

42 . nmaearb . . x
Matrol -Miw -,

-liild. zu Verl . JHÄ ' itopn .
Bn Verl . Dr.

wäre : 1 Ä . neu» , l
Schnürschube « r. ■
'S . Robrsttesel. Ak.
1 neue
neue, leider . ^ >>1. ^
!!e !sjnaltrahe 4«. Zrggg}

S Baar keine
schuhe , neu . « ron ^
lind 38, ein
renftiesek.
arveit , zu verk .
KoklenNr. ii JL ^ rr

1 Paar D -ünenl t jj

fit , «i . b . TitcM L .— ^
Kleiner HosW
AK oc ?k« «rks» . NzM ?

15 Halen . gr.
bl« S Wochen
verk . Ludwig . * % s5©
hri mfir. tt ±xJ±-r^T ^
« wen ketten « oiLprtJ

Wettern »« .



'
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Todes -Anzeige .
® * at * Jeder besonderen Anzeige .

i^ Betite morgen 7 Uhr rerschied nach längerem Leiden ,
«nerwartet schnell , im 68 . Lebensjahre , mein lieber

■ ° nser guter Bruder , Schwager und Onkel

Ludwig Gros , Privat
Verwandten , Freunden und Bekannten die traarige

Im Namen der trauernden Familie :

Christian Qros, Privat
. *® Wte , den 6. Juni 1910 .

z». -^ Beeröeunn findet Sonntag Tormittag 12 Uhr von
' « «dholkapells aus statt .
Trsnerbaus r Kriedenstraße B. Z17626

Todes -Anzeige .
Allmächtigen hat es gefallen , meine innigst -

ebte Frau , Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Gertrude Fuchs
geb . Sommer

;? A" ®- von 24 Jahren , nach kunem , schweren leiden ,
®° bessere » Jenseits iu sich abzurufen .

K * ' larnhe , dan 6 . Juni 1919 ,
Die trauernden Hinterbliebenen :

Otto Fuchs
Familien Sommer u. Fuchs .

Die Beerdimmir findet Pfinest -Sonntaf ?. vormittags
9389i/ . f » Beerdigung findet Pflngst -Sonntag ,

' 1 Wir statt — Trauerhaus : Yorkstraße 40 ,

Statt tailerer Anzeige .
Naoh kurzem , sbr -r schweren Leiden

entschlief heute morgen meine Hebe
Frau , meine gute Mntter , Tochter ,
Schwester und Schwiegertochter

Pru Rosa Marx
geborene DreyiuB

im blohenden Alter von nur 31 Jahren .
In tiefstem Schmerz :

Albert Marx . 5328a
Norbert Marx .
Frau Solle DreyhiB , Witwe .
Bertold und Manfr . Dreyfuß .
Frau J. Mari ; Witwe .

Rastatt , den 6. Jnni 1919.
Die Beerdigung findet Sonntag , den

8. Juni , nachmittag * 2 Uhr , vom Trauer¬
hau «, Piheintors . tr7 , aus statt .

Bon unverh . Ar,t In
gröhcrer Stadt » » lucht

tWt . HaushMelin
die k» chcn. televbontere »
nn » « Acheretittiitae erle¬
digen ka ?iit . Anaeb . ni
o,tH# Ri » nö ((firtft ii . Sie -
»att « « nll>i . u . JWr 52(15«

I dt - » aö . Äreffc erb .

da » gut kochen kann , per
Ib . Juni atlucht . O 1'* '

gToipnctJanl iiiie 11 . III .

Mädchen
ober Ittitftt Krau Mit
«iMiSiHe tiinsüöcr »u 2
Person«» . w«!6!i K »ch«N
und Waschen kann . - ans
feimrt eefwrtit . Stttftntt ,
« dierrfti . IC, 4 . Stock.
reMZ .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste un¬
serer lieben Tochter u Schwester

Hermine
sagen wir allen Verwandten ,
Freunden und Bekannten herz¬
lichen Dank . B33844

FamiSie A . Ernst .

Tücht . Mädchen
ftlr ftflcOe u . f >au3ßit ) .
wird auf 1 , fSttll tu kl .

aefncht . Ü* ersr
(Hffrlmftr . 3C» . » . 317C07

aefebten SllterS . welche «
aut biirncrtich kochen
kann . d » S etwa ? ßitii #>
artieit Bberitimmt . « itte
En :vl ! bl «naen erfnrDcr «
l«Ä . ® eb « tt tn »iurttt <fi
«0 .L . ttnl . Nr .
Pi>" 7 n . d > n » . IWffr

MMN

EiÄ iuchttcicr nu fclbftäiiftl «
Ue » Arbeiten getrimmter

AoöcL -Aschler
I sofort gesucht . . . 5ikUa

1
"

t ) lie8 ' .̂ n ? eixe .
. . vott dem Allmächtigen hat es gefallen unsern
c. Pen. treubeaorgten Vater , Bruder, Onkel und
* nwa Ker

Karl Menbauer
Kutscherei -Besitzer u. Gastwirt

S
*

! /
1

. kurzem ach'
H. j Jähren durch einen

achwercn Leiden , im Alter von
H >« janren aurch einen sanften Tod in die ewi «

" nat abzurufen .

Ettlingen , den 5 . Juni 1919.

In tiefem Leid :
^ranslska Klrehenbauer , geb . Hertwetfc
Min « Klrehenbauer , Diakonissin
Ludwin Kirchenbauer
E |" nia Klrehenbauer
'' • ula Klrehenbauer
'"Mwlg Klrehenbauer , Oüterbestätter

und Familie
Proline Klrehenbauer , geb . Frey,

nebst Kinder (Schleemflhle Ittersbach ).

P *« Beerdigung findet Pflngsisonntag , naclira.
r von der Friedhofkapelle aus statt Z17627

n J ° des -Anzeige .
Ü5?. '

"
«Wen

1
! ? -*'1 nach kurzem , «chws -

sW gU(. r
' » * * Innigstgeliebter GatU

'^ «r SoW 8*! /8ohn, Schwiegersohn,
: unef Onkel

Adolf Schaufele
u» schenk

'̂
odellscliralner°*« n Maonesaltervon 38Jahren.

t
n ti*,em Schmerz :

' se Sc !«äutele , geb . Kastner
> -"e « J «« Sohn -

2t Kastner .
"

HauptsiS
'
fSir

Ü!l*itn- dan 6 . Juni 1913 .
R «— • ^ 60 . Z17600

Sonntag nachm. 3 Uhr

Schäuble .

DiuchZMtor
d,irchanS »>wts «Ilfi«er u .
vi!n,!^«» cr?r . bin»«
2 T <tac » in der W«Ä>>
aul lflnncre Zeil
9\ cF£W» ti (l«* n flJit t' in «m
Kontor , « ngeb . mit Bei -
l ^ ae von ?rekrm *»n it .
« ' ti(>lt « .tnt » r , unter Itr .
Wasn e . d

'
Bad . Pr »? e

ScStrelneF
evtl . auch

Glaser , Wngner ,
Ztmmer ! e « te .

die sich für eins , tannerie
Mödel eiznen , a « s» cht .
> ckö » e Laüc noch ante
iert . erbxitl ^ nSiit »
Köb »l ?„ !
NW »ol »

?lttfls>öct »6e
5 %ontori ? fin

« esmtdt . Schriftliche ?ln -
sra «en besorgt unter
Nr . »Ml feie Nad . Vre5r .

Sem « ««« , « tiftinc ®
Mädchen

t8r ®Äi»Tlfti«i«s(fitne <*Tb»
tcr ) nnd flotttoritrteittn
in dauernde eteftitna
QciiMbt . 525455

W»t>ns Kniwv
ffMfer SITfl -' lw - ftalt S.

Anm fofortln .
d» r » , « s otrfclte

Eintritt

w » ol » Saiier

tlich . vi.'!!' »
r «

rfir . 17" .

S -Hiclder -Keliich
r » s>< und 1 jfleinstkck »

arbeiter . sowie 2 sitr Lie -
fernnaSnrbeiten auf
f * tt « Inj

" . 0 "
» rt « sucht . 9009
» . » Mftt. gtleaMtt . 3S.

ottitfl «u richten an S 'IO

TitMtZiZäHalOtA .-G
Tech» . Biiro « arl »rnbe >

Kaiserstr . 172.

Ttichtiser , an aenaue »
Arbeite « gewobnter

MsSMlOr
kür kleine und mittler «
^ ieKereintvtellef . landw .
Maschinenbau , »u baldi ».
Eintritt gesucht . k»7va

I . Bantz.
Ernte - Maschinenfabrlk

Eaula au iWIirttba .»

er grsniht !

r cmlU»n !« »cr . Iii «!
« nn l» f» tt ac ?K<Jrt . .

erfragen unter « r . 0Z
in der Bad . » reNe .

Gesucht sür JBWfl
Baden -Gaden auf
Hu » trattio « ' . ehrlicher

Hausbarsche
ftlr Vau «, und Gaiten -
arvet ! . (Aebilt 4S— ZH M .
niMK Jtin ^UJ'O' fenrBm .
iSixen -Bade » . wt A»ii
»«uii '.-nvachNr . 8 . WS '.ii

BMMr
8,'tm In diwvelter
ftuchfübrunq ein «
chliehlich Abschluf ,
tir bleliyeS engros !
Geschäft in dauerrd .

telluna ver sofort
Auaedoteaelucht .

• unter
laöifi
ter 9817 an Mc"

che Preise '

° CJo » - Artxcljü « .

Tante u. ireubesorirte

olie , geü. Fuchs

i Strebsamer , iüitaew

Rsntovift
bei mit ollen Biiroarbei -
ten vertraut , mit Steno -
aradbie u . S » reibma <
s» ine bewandert in . »um
saiartiaen ^ iqtrilt ae >
sucht Anaeb . mit !« c>
bait « anlvrtlrt >e unt Nr .
3398 an die Bad . Vr .

Bei Ktibustrie uTHÄtid -
lern nachweislich flut ein »

I (V
" " " " ™ . Alt217K53

Kr ?»«-. - v' »»*uuut ;

®> V. Juni j (n9
rdt .

J >a
ulL^ n

^ tndet am Sonata *
;
uerhaui statt

UblandstraOo 11

von einer baverilchen
leistnuaSfäbifl Lackfabrik
ver sofort aeincht . >» efl .
Anas ? 1 mm ' I
an im:

dote unt . Nr , v 'Uln
e . Bad , Pr ?fse ' .' Äünaer . tüchttiier

für Hol»- und Aellera » .
beit aewcht . Bü??lO
Wcinuaridla ^F .? !anot .ait
« « aUenKrabr -Kr. »».

Lchrlinasaesuch .
« in »rdeml . krästiaer

^ «nac »ont Lande kann
die Bii <te >' ei » rkndlicd er -
lernen . Krvneustrasir IS .
«rnrlSrutie . Ä17419

Ritt da » Mädchenven »
sionat Schwesternhaus tn
Loniaofetd i . B . wird
zum 1 . Okiober eine

ÄHlehtri «
«elucht . NiibereS durch
die !!<orfteberin . f>81 " a

, tcr .
'
srfril . b . ()ü(>. Ii ;

| terlchule suche ich »
Nachhilfe im Nechnen

hr . Tl ' il

»ur

! und Aranzufifch eine
«nsraisl -i' « Toms i

für tättltclraitnr ' f itcnS i
1 Stunde . iÄett . Prcid - !
anerb . nnt . Nr .Zi7 >̂ N !
an die . Bad . Presse " .

als Beglcit . auf L^ ndr .
aeiucht , Anaebvte unter
A174ÜO an b. Bad . Preise .

Jlttr fchrift >iche
(naefcote unter Slnor &e

der biSberiaen « eschafti -
una «u richten an 2^08

Mßtre Serftäsferii !
in ein Herren -Artikel -
Spezialaesch ^ft auf sofort
aeincht . itten ,
ürolfeirttrvili » ffl». mi ^l -3

MaschiAtn - Mhkrm
avfn <f)i. Z «»qls »

fitt raerftr . S . 81701 8

Tücht . Mädchen
fvr alles mit 18 . Kuni
iit kleiier FwmUtt « e-
itrtrt . ?,u ertraa . iwilch .

Ubr u . na » ti Ubr1—Z
abend « . Hcrrenste . 14.

2?t . JÖ3S .7I8
Mädchen -Gesuch.
:S : fitn Berbeirat . de»

Icsiaen (ttffle auf l . iVufi
l' tavck . ftetfttwcS und
ehrt . M »d»>«n . )» . seliilt
HSnö . kochen kann , bei
» ob . ? obn « . a . Sedtndl .
* m«Tirnftr . 31 . a . .nt7 ^ 'Ö

■ttdbc »mit
Hkcs

Gesucht
ein liinacre ? . tflcfrtiac«
Wäbtfirt fSr pvche und

ver sofort od .
N- itter . C?l>rt« « ervNeaiina
und an »? Neb/n ' dinna
, i ' «tNchert .

ye »uS »rl> Kri >K.
»ein, . Breitj ' siraK » !>K

,ni7 ^44
MHtvl

Reierveoffizler
27 ■Nabre alt . evanal . .
inlolae KrieaeS »um ve -
ruIZ >ve » sel aezwnuqen .
fuchi bei od . tn
nAftere? Umeebuna
sindlichen Bank - tteschäft .
l iw . ani aeleitetem kauf -
minn . Büro , ktelle alZ
Bratt, ?gn «. Suchender bat
bereits Handelsschule m .
autem Eriolae »efucht ,
Zeuaniz kann voraeleat
werd - 'i . Spntere attive
Deie >lt« una mit ttavitol
an Untcrnebmen nicht
au <aei « l »ffkn . Anaebote
«itt . Nr . 817881 mi die
? ad . Pre ss« .

ItMnerr Mann , 28 Ihr .,
bl ? tevt Mitinhaber ein .
lZlektril >itcitS - i> ' r !nn . aui .
tbeoret . « . Praktische ijior -
bilduus , anck in d . Auto -
branche , sucht «tif Warn
oder vraktische , leitende

Stellung .
Hnoe &ete « . Wr . S17450
an We . V «d. Presse " erb .
2 « Mt . Belslina .
dc« ient « en . der einem
Kr >.eaSbesch5di «!e !t sofort
»>er an » 1 . .ftdt eine
Stell « «IS Laaetitt , « r «
»edlen » »b . derqi . bes .
?lnaevote unt . Nr
»ottlaaernv E »innter »'
dor t B25NZ

Lagerraum
oder W - rNtittle

hell u . aerZnmia . vart . .
ist airs 1. I » >' —
nieten . Niib .

GartenKr . 10 . .? . x »
bei FtVWlrth .

uttm Einftell . ew . Motor -
indes Näbe Katscrallec u .
Kdrnerltr . An¬
gebote unter ? ! r . Al7SSk>
an die „ Bad . Prellt .

1
KWHmi

®

Raum
?um Untcrbrinaen v .
Waaen . mit vorhan -
?>ener Maschaeleaen -
heit Wort zu jwlrtett

M9()
JBeiimrofihanbluttrt
Eetel mann

« errenftrakc 12.

3 « » ., 401Wr . Mann .
Handwerk . . ( iWH iraend -
w,lSe Veriranenistell ? .
Kai -tt »n rann Reitest
werden , fert . Ana ed .
unter Nr . >117060 an die
» ab . Presse

1 tflchüae * . fleiiiineS
Mädchen

für Kiiche nnf . Yau ' palt
rer in . ?. ' ini m einer
kleinen ftiutitte «etjtflli ,
iSeranienstr . 2 . II . ree&ip .
WfiSfi 'i !) » aiserastee .

Äihtfl . Wetschen
filt LauZarbeit auf so¬
fort »der 15. d . Ml ? , ne -
snch ». Tfrtttt veter . R' akd-
strafte X TTT . W0581S

,% m
' sofortio . Kintrsi !

ein fleüiiaeö . »i, »erlLssta .

Mädchen
«staen baben yohn a- Inch »
^ü >̂Z Sici »q»sir. IV.

M ^ ttMn
'
-Gesvch .

wer Isfort od . 1 !̂ . ?<mt >
wird bra !>»« , kteistiaeS

Mädchen
das fnxti etwa ? kochen
kann , bei anter Nedand -
lnna tt . ftudem Sobn ae¬
lucht . Nii »er «S Senen -
Nra f, - ? . St . Ttom

CR» tiichüaes . flcikiaes
Mädchen

fgr suche und Han «balt
er sofort an tinet klein ,
romüte öitjuAS . Kailer -
ratte 38 , Sfrn « ffiretaer -

!ttiü .

Suche für mein . Ssl >n .
18 ,>C»Tf alt . Welcher Mit
.leit noch dt» Mialfchi ' le
besucht , « l ' s 1 , © c» t . 19 !Ü
in bell , «korb - « . ftord «
RtS6f ' " eW *' # eine

Lehrstelle
, . tVrl; r »im « de» KorS <
macher -S » ndwerkS . « n-
^edoie unt . Ar . !S2*cU3
an die , g «* . fr esst* .'

S -JSie ?. «teilt tn S ö̂bn

eine Lehrstelle
a ! S Uhrmacher .

Angebote « nter Kl7 »Lv
iHt Vresle -' erb .

Lehrerin.
vertriebene »liäli . Leb »

rerin . mit staatl . Pril -
iuna slir böbcre MSo -
cheuschnlen , ? ! iViStc
alt . sucht tot s,s . ®tcUe
an »ärAtintfAuIe ob . alZ
SintSledrer '.n in Baden

an die . Bad . Preise^

mit Bad n . 1— 2 Man¬
sarden sucht a . svStestenö
t . Oktober »u mieten .

Beh . illeaierni ' aSrat 0r
Korn 1« WaldShnt .

^ naebote mit Prei5 »
anaai ' e Sl «» n »re Korn .

l & WA * '! . Ä
* W« 7 Zimmttwxbn tn«
tn » artsrube oder Um >
aebuna v . : i«dert ,W > Cbe
paar (of . od
mieten «es.

Friedrich chnael
Hauer ,

"
MjM

MerlchS Ehepaar
<Hochschnldo,entl fW<A «
auf I . Oktober vd . sriioer

mit neu «titlich . Lubthör .
Änaebote mit PrtiSatm .
unter Nr . fli476fi an die
.Bad . Preise "

N >s5mung
m . i , 5 od. 6 Zimmern
« tif sofort »« mieten ae -
(Hrttt . Anae !> unt Nr .
1 17410 an Bad , treffe .

Wohnung
Zimmer , auf8—4

n°"
n öder Irvder gesucht

N » l,e Loftenftr . 23 .

Iun «eS . acwanbtil
Fräulein ,

wSbrend M SttitosS «
eiltet kl»üenverwatt » na
tftiin . an leltftünbtn . Ar -

sia . ,
" » "

™ «
tertn . Knaeticte tittt . Rr .
« 25407 an die . vadtsche

Anzeb .
© cftenfi

vriouvnta ,
8510

kwderl. ®8e»
paar Meamter ) sucht aok
t OfttH ober f» 5tet
3 Zimmerwobnl,.

Änaebote unt . Nr . S171
an di e . Bad . Bretle ^ .
Alleinstehende Beamten »
wttwe sucht
2 — 3 ZimiZltwo !

Off . unter Nr . R ?
an die . Bad Prefif .

Junges Ehepaar filcht

»lnfana Auanft o . water
in Karlsruhe o. Umatb .
Angebote « . Nr . B3KN
an d ie . Bad . Presse " erb
^ rimiKaideamt - r

"

mit kleiner Familie , sucht
auf 1 . Juli oder tvöter
2— 3 Kiinmerwobnnna .
Auf Wims » Nebernabme
d . SauSverwaltuna . An »
aebo ' e unt Nr . A17S4 ?
an die ..Bad . Presse " .
Wer würde vor «Sc !:-

nunaSrationieruna einem
h 'ltfl .. ktnd ' rl . Sbevaar
fWenititeit ^ 2 Limmer tu
Jti ' ctw adtteien ? ffleft .

naed . vnt . Nr . J174J ^
- * ~ " Pra n die Beb'

2
auf 1 . Oktob . tztl . früher

aesuchi . Angeb .
? 17»Z» an diezu mieten aesuchi . Än «e

unt Nr . ? 17Mt, an
. Bad . Presse ' erbet .

Iunae Beamtenfamilie
mit 1 Kind auf 1.
Oktober ® keer « ;? S»n «
mer >, . « Ich » ®!üdl -
burp oder Weltstadt de »
vorzna «. Angebote unter"

. S17 >!"Nr . fil7i >20 an die . Bad .
V r effe erbeten . S .l

MSbl . Wohn -

ll. Schlafzimmer
mit 2 Betten sofort »tt
mieten aeiucht .

Änaebote u . Nr . PS8046
an dit „ Bad . Presse .
NnbiaeZ . anspruchsloses

^ ri ' i ' l sV »am «in ^ sucht
einfach möbl . Zimmer
iSüdsiadl ) tu Nur ru »i-
aem Sausc . Anaeb . mit
« ret « unt . Nr . 817593
an d i - Bad . V re ffc .

Ml mSW. Zimuier
(tndfll . mit elektr . Licht »
von solid » errn lliaus -
mann » slir sofort , u Mi ^
t«n aesucdt . Anaeb . ni.
VretSanaa .be unter Nr .
? t7Sf>0 an Bad . Vres se .

1 IM Zifiser
sofort sn mitten gesucht .

Rnqebote n , Nr . SS8044
an die . Bad - PreNe ". t .4

i^ liüomsns Zoller

Richard Kühnle

S5.V»lfe , «>,
Stelle « ld
in kleine
oder SV«tl « *c »« « » »*>
itfi ' nn # . Anaeb . » . ?? r .
Z17SV0 an die „Badtfch «
treffe " erb .

^ ^ ^ M

sl . » Ä
11

Einfaches

welch , tn ordftcren Wirt '
(chaftäbetrieb . tätiaschaff
wird
tritt
« nter
Presse"

»um
aelui' Nr .

. . . . war ,
fofortlnen An -

urfit . Mo ? «aat
9S41 die . » od .

XÜAtiara
Zimmermädchen ,
i «* B*je « « . Dflneiit kann .

aefucht . 0342
Zum . .MonSitger",

Kaiserftrake .

Dienstmädchen
!.n»ni aelvch !.
??.. .

' ' UV*sum 15.
HttitflWr

fit

MKdchen
« it auten .VntontiHett ut
kleiner sismili « (3 Vers .)
ivt b »bcm Lobn u . nutet
sv &«n »ftmn ver 1 . iXvti"

>t . „ W«4
nrre <-»»i«fte 8. jtu

ertwmen im Wir « .
Gut emfcltchleneü

Mädchen
«. ftüftic tt £ «» änrti . auf
i . Kuli od . Kiib . qel ^® t .
5»->«>»» ? ift tt . M7» U

Mädchen
»rbewtt . . ficifi .. p . s»s »rt
ob . 15 . JVtmi Bei b ? htm
« o»:t n . «ni , vev « n»l .

EWiges
f8r Beibllft « tt Scrd so¬
fort ^ ^ »411

(Solk «n «^ Jteeuj .
LudwieSvlatz .

Na . Nrau ?u» t £ trt !».
in Mro oder Berkauf .
.̂ enantfie vorbanden .
Anaeb . mit . Nr . X17
nu bie B ad , vtrss « e ,

«» ewandteS Fräulein
sucht SteSuno alS

Wirtschafterin
in srauenlo ^em SanSbalt
»der »u alleinlteb . Herrn .

O oooooooooo ooo oooo oooooooooo
O O

8oooooooo
oooooo

ooooooooo ooo ooooooo ooooooooo

(?* . welches die
Snd . beherrscht

sucht Stelle alt
Sfete © t .

' lVuli

ai^ e
° ^ i^ »

Ätelle-Gesuch.
Mkwchen . welch«» lanae
??,bre in ftrSK. Betrieb
a >« « »» in war . sticht
OtrKttn « m *»«n«r . Se -
se»äiIZbauS »* . ans (Sut .
« nach . unt . Nr , .tl75 »l
an die Bav . Äress : erb .

w »lcdeS etwas kochen
kann , kitr lelort aclueiit .
O'.itfiliaus Schwa.
nen " , Durlach , Hauvt -
strafte . 93-S9

Monaisfrau
ftlr aan » Beingit SauS - !

iftalt , nalte WAblbtuntri
Tor pcfi ;ch(. Änaebote tt . '

lClÄbtinc Wailc
sticht Stelle

wo sie neben SauS »
arbeit etwa ? S?Sticn er -
lernen könnt «. Anaeb . u .
Nr . S58S470 an die »Ba
bisch' Vrelse '

,^

Ordentliches . ttetstiaeS
Kinder-Mädchcn

aus 15. ftiini « tfurt ' t .
NiibereS Wielnuditr . 2 .

parterre . i» 2530t

Halchsllem
gesucht . Ehrliche >>Person aek . AlterS .al !
steh ., tücht . u . criadr .

csnnd «
Hein -

■ r . tm
SauShalt . womöglich vom
Lande , welche a . Warten »
arbeit verst . a. stttbrnua
eine ? eins . Hansb ^ ltK.
Anaeb . Ulli . Nr .
an die Bad . Presie erb .

Rr . .117402 an die
dische Vr ?!le " .

. Ba -

Ersucht
für die ? !achmittfifie ein !
wirklich kinderlieb . Mstd - i
chen, a» S »ut «m *>» >i !e.
zur BeaiifNSttanna «in .
»iübria . ? ii!naen . Ana ^b .
unt . Nr . BW7SV an die >
..Ba d ^ efse " erbeten .

Juvcrt . Krau
gesucht für wöchentlich
einen Taa >nm Waschen
» . Eutzen in PrivatlianS -
bali . Zu erfr u . M7M )8
in der „ Bad . Presse " .

Suche (Wtw 1 . 5 « U
brav ., «licht. MSV «I»v»
sii- Kiich» « » d ifrax -.
arbeit . 9403

« riegSftrake

chreiner
tüchito tm Polieren « , Beizen , für sofort aefuftt .

Stöhr , NlgrierbM« « • RtperMMatt,
Rttteritrab - 1 ». w«»2

SfiBbbeomtec .
f

aukarb . vertraut , iiubi
telluna ver sofort oder

iviiter . Angebote m . Ge -
daliSvorichi . iini .
an die „ Bad . Prekke " .

Lä ngl a
'
hrige fu ea iriTcr

sucht Lkrtr ^ enSsostts
als Kassier »e . Kcutioit
iann gestellt iverden —
Sittjicl 'Ote unter cu ? ;» t
an üie . Bad iBrelie ' .

^ ürWeinbotchlun «
od . lil» i >iÄ «ö (Geschäft
sehr oeeiftneie

ür. KtSer
mit Aufzug zu ver »
mieten 8249

Bainn & Bahier .
An »u ?el?en von g— IS
und $— 3 IJtir .

Verlobte
Karlsruhe I. Badan

Blwmenftr. ß.
Pfingsten 1919

BS37W

Karlsruh *

Lina Scheuer
Georg Sduth

Verlobte

Pfingsten 1019.

Statt Karten.

ömma Oodtertfos

KeinfjarO Degen

Karlsrahe
Verlobte

Tflngpen 1919 .

Mina Wöhrle *** »

Otto Ernfl
Karlsruh« Verlobte Hornberg

r Statt Karten.

Anna Frank
Wilhelm Hipp , FrUettr

Verlobte

Oetlgheim Ffingften 1919 Karlsruhe
Kroncnstr. 215 Kart-FrlairickttT. e.

r

liEiBEÄner
auch mtl mit . reich! . Ver -
yflei ; . . in isfti . a . £>ocb»
wai » nelep . Billa *. ver¬
mieten Näbe » oiiitau »,
mit Blitt auf Modem »?
und Alpen . Angebote
unter Nr . >Z!X>a an die
..V -' d . P resse ' erbeten .

Ml . 3imer

äiichenchof .
© utbt auf sofort od . 1 . 7.
S-tellung . ^eirgn . vorl)d .

Anaeb . mit . Ar .
au die , iüoi , Greift " .

Nrvvld . Eeminorstr .
» ar terre . 317B02
Wvbt . Aimnter bis 15

nttni *u vermietet «. Bn -
stocO . bis 2 fifm Cüskü'h«

I4fe £ j % s '

Ltatt Äarten .

Käthe Klock
Aarl Melamet

beehren sich hiermii ,
zuWgen.

Mannheim

ihr « Verlobung an»
SlTvSZ

Pfingsten 1919
arleruht

Pflbl . unmöbliert, ^ im¬
mer i« a . IS tttini Ob 1 .
J>'Ui an iauermieter »u
verm . öcrttuüt . 16 . HT.
fitO . . Ret ». H »?K1Z

LiVenj(«

$iarh Weckte
ßeintfreö Weier

Verlobte
TßagfUn 1919

SM »

Neufreiftett
(Baden!

Mannheim
Ominntstr , 30
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> jewefls Vorstellungen
4 und 8 Uhr .

Bsstsplsl des Frankfurter Intimen Theatsrs Trocadepo ^

Pf ingstsonntag \
Pfingstmontag J

Elrwin Marion .
als B83706

Gesteigerter 0A >ABwlIifna Großartige
Erfolg ! FllSItSl W H - Wirkung !

Deutsch -Chinesisches Spie! aus dem fernen Osten.
Yorrerkauf Ton 10—12 Uhrvorm . Im BttrodesColosseums .

= Stadtgarten . =
Volkstümliche

Musikaufführungen
Pfingstsonntag » . Pfinastmontag

(ttoeiis oo «* 4—7 Uhr
Orchester - Berein Karlsruhe

Leitung : Kavellmetster K «rl Krohne .
SintrlttSorelle wie bekannt . zuzügltch 5 Pfg .

LuslbarkettSsteuer . »^87
Auberdem Pfinaltmontaa . vormittag » ' 1,12

Uta 'ki 11öt : MittanS - Konzert .
— Kein SRuHfanfätaa . —

Bei schlechtem Wetter finden die NachmittaaS -
Konzerte in der ftesthalle statt .

f
itortlrsÜA ffifl

Pfingstfest - Programm !

Samstag : hls Dienstag .
4 Tnie .

Der grosse Detektivfilm mtt dem
berühmten Detektiv

Max Lancia

„ .
Mitternacht

"!
6 Akte, aus dem Leben des berühmten

Detektivs
Max Latida .

Dieses sensationelle Filmwerk , das durch
5 Akte hindurch die Zuschauer in atem¬
loser Spannung ' hält , wird besonders noch
durch die hervorragende Darstellunfrskunst

der übrigen Hauptdarsteller wie :
Carl BeckerBacIw , Anneliese
Iffalbe, ^Iara :arcteFerrida und
Itelnhold Scliltnzel ausgezeichnet

Ausserdem noch das heiter ernste
Liebesspiel 9315

SanditenbräDtchen .
4 Akte mit herrlichen Cowboyszenen .

Hauptdarstellerin :
Johanne Fritz - Petersen .

----- Künstler - Kapelie . =

Letzte Vorstellung abend « von 9—1! Uhr .

FriedPicbsliof
Heute Samstag abend & Uhr

Familien - Konzert
(Leitung : Kapellmeister Alfona Xagel ) .

Musikfolge :
1 . Nibelungen-Marsch . . .
2. Immer oder Nimmer, Walzer
3. Ouvertüre zu „ Teil "

4. Der Engel Lied , Legende (für Vio¬
line, Cello u . Klavier) . . .

5 . Cavalleria Rusticana , Fantasie .
6. Fern vom Baile. Walz .-Intermezzo

Sonntag j
Waldteufel |

Rossini ?

Braga j
MascapT % ä

Gillet F

7 . Peer Gynt , Suite Nr . 1 , a ) Mor¬
genstimmung ; b) Ases Tod :
c) Anitras Tanz ; d ) Tanz in
der Halle des Bergkönigs

8 . Schatzwalzer a . d. Operatte „ Zi¬
geunerbaron

9. Melodien aus Carmen . . . .
10. Foxtrott Wüm - Wilm
11 . Freut Euch de» Lebens , neuestes

Potpouri . Linke
12 . Die Pernanerin , Exotisch Tanz Nelson

Grieg

Strauß

Bei günstigem Wetter findet das \
Konzert Im Garten statt . 9396 J

MWes Sonöeslöeoler zu Karlsruhe .
Samstag . den 7. Junt . SamStagSmiete Nr . SS .

TMofletmL d .
Muftkörnmo in einem Vorspiel und zwet Akten.Text nach A . Guimera von Rudolf Lothar ,

•w , Iiustk von Eugen S 'Albert .Anfang 7 Ubr . Ende nach » Ubr .

Slsölischss KsmeMW Z-zMlMk .
Samstag , den 7. Juni 1919 .

Das verbotene Lied .
, , , <D « r Sreihsit ® « Ke) .

Ging ->t - s in 8 Wten » PM Dr . Gl,st . QuedemeldtituS SSoai j >»o !. UHuW oub ftran , Werther .« Bioao 7 Ubr . Ende ' IJlÜ Uhr .

Mnner-Gesa»g-
oertin Ksrlsruhe,

B .

Sn dem am Psinsst »
m ontaa . d . v.Jnni d . I .
stattfindenden

Ausftug
na >t> Dnrlach mit an -
schlickender , um 4 tt ?»r
beginnender 9322

TaWickrWiW
tm Saale deS Gasthauses
„ zur Blume ' beehren
wir uns . die verehrlichen
Mitglieder nebft Ange¬
hörigen ergebenst einzu¬
laden .

EinkNr -rnnaArecht
«eltattet .

Um »nhlreiche Beteilt -
guna bittet

Der Borstand .
Arb . - Mldgs . - Kcrrm

Karlsruhe st . N .j
TttttitSfbteilMnaen :
Pfingstmontag Ansflns

noch Ettlinaen mtt an -
Ichlief, . Unter ?,altung
in der WilhelmZhöhe .

TreffvunktS Uhr nachm.
Albtalbahnhof .Bei Regenwetter findet
die Unterhaltung im
Saale d . BereinshauseS ,Wilbelmstr . 14, statt .

Teilnahm « nur für
Mitglieder und « ingela
dene Gäste.

Turnstunden : f. T «»r -
ner jeweils DIenItags
und Freitag ? im Garten
de? BeretnShauseS von
8—IN Uhr abend « .für Damen jeden Don
nerStag von 'IS— 10U .
Uhlanöfchule «Schützen
ftrah «) . 9377

Der Tnrnsa «.

1 ! Htieinklub
W Alemannia

Karlsruhe , E. V ,
Bootshaus Maxau .

Rnder -Uebnngen an
den Wochentagen : Rhein
Hafen , vom Bootslager

vlaÄ am Nordbecken :
Samttag nachmittag und

Sonntag : in Marau .
Schäler - Rnder « :

Mi .- » . Ea . » Nachm. auf
dem Rhenhaten .

Mittwoch , den 11 . Juni ,abends '/»9 Uhr :
MMtsversaininliW

riit wichtiger Tagesord¬
nung im Konkordiafaal

tReit . Moninger,2 .Stoct >.
Um zahlreiche Beieili -

guna bittet 9374
Der Vorstand .

Hartsr . Mml
- " im Ii III V ,
Heute . SamStag , im Ru >

derhaus : 938(
Monalsv rsMinlW .

Täalich r » dersvortl .
^ . . Fah - te » .
Traininaa - Uebnngen .

Mittwochs :
FriedrichsboS .

GALERIE
D

n
D

MOOS
Kaiserstraße 187

41 . » Ii
Juni 1919

Prof . Casp . Ritter
Prßl. Ernst Schurth f

Paul Wehrle
««■•(«•■■■■•iiiitfiiiiifiaitiiuiii,,, ,
Werktags 10—6 Uhr
Sonntags 11—1 Uhr .

Reines feines
Vllchecken-TptWl

abzugeben . Alois Bach-
mau » . Stadtvrozelten a.Main . » 3S836

Fest - PFogpamniE
der

Resites

Theater
Das

Waldstrasse .

| Samstag bis einschl . Bienstag .
Der

flatterhafteI
Papa.
Lustspiel .

Das 9334
vlfiteongene

Zillertal

und
Eisenbahnfahrt

dnreh das Kar - I
wendalgebiet .
2 herrliche Natur¬

aufnahmen .

ii fi

'

ie .
I Nach dem gleich-
9namigen Boman von

ittifl ShowronnEü .

I. Abteilung :

( Ein ErMoIge-
streif.

In der Hauptrolle

Mt HM.

Schillerstrasse

! Sa ;nstag u . Sonntag !

Lustspiel in 3 Akten

Montag u . Dienstag ! | |

Srsfanffflhrnng

PaslscM ®
aufGluck [
Schauspiel in 4 Akten gmit

Ria Witt
und

MM « «

Maria Magdalena ^j
Schauspiel in 5 Akt . j

Anna , der Stölzl
des Hs &sss

Lustspiel in 2 Akten , j

Argos X :
Kriminalroman in

4 Akten mit
Viggo Larsen

Jeden Feiertag CJroSe Juarendvor -
stellnng von Z—<1 Uhr .

OurloeSia .
| Samstag u . Sonntag Montag u . Dienstag jj

Dia sss . Sensation
! Oer schwarze

«lack «
B Akte .

I Eine wahre Bege-
! benheit aus dem
| mexikan . Cowboy-
| leben m . Gus «y Fritz

u . Texas -Fred.

Milien u .

Idas hohe C .
I Köstliches Lustspiel .

Jeden Feiertag von 2—4 ülar
CJroße Jugend -Vorstellung .

Der

ire
Lustspiel m 3 Akten

Als Einlage
Der (

setiwarze Jack , ]
Sensation in 5 Akt. >

Wo

amüsiert man sich
Im

am besten ? I

rer

Fräulein Rita Renard
beste Kabarettstimme .

Willi Brettschneider
mit neuen Schlagern.

Künstler -Trio Bolllnger .

Spezialität : Eismerfnken .
Ecke Waldhorn - und Zähringerstr .

eine Treppe hoch . 9383

Geschäftsstelle : Zirkel29 .
Telephon : 1193 .

Winiit - Tsnutag .
nachm. 4 Uhr

Fußball - Berein

Frankfurt
gegen

K . F . V .
Bon 8 Uhr ab gemütl .

Beisammensein mit den
frankfurter Gästen tm
Nioninger (Gartensaali .

besuche
u . s. w . werden tn

deutscher od . französischer
Svrache sos., gut . bill . u.
diskret angefert . Z13M2
Kai ksrftr . 15,7, IV. lks .

Dienstn »annrns .Teief . L4ti « besorg « alles .
« SN!M Kronenstr . 7 . !'

Dsmen - Berus .
AnSvildnng

in elektriflti . Gesichts -
raaffoae . SchSnbeit «-
«iflefic , Manicnre usw .

Angebote unter R32k>32
an die „ Badische treffe

Diwans

neu , in Vlüsch , Taschen-
und Stoffbezug . darunt .
noch la Qualität in be -
kannter Güte . B328S4

Polsterei R . Köhler .
Schübenstrake 25.

Haunerer ,
welche Stadt und Land
besuchen . können viel
Geld verd . durch Mit -
nähme aanabarer Ar
tikel . Angebote unt . Nr .
BZZ7A1 an die „Badlsche
Vresse " .

f?n . unabhänaiae ?? rau
sucht ein Geschäft,

Filiale in Zigarren oder
Wäschc -Annabme bevor
,zuat . Kaution kann ae
stellt werden . Angebote
unter Nr . 317638 an die
. Bad . Greste" erbeten.
T/G/ «r > kann Frl . gegen^ sehr gute Be »
zahlung einige Stunden
in der Woche
sriesieren erlern .?

Angeb . unt . Nr . BZ38S4
an die „ Bad . Presse " .

Herren8tralte Fernruf 2502 .

Ab heute ;

Opium ?

bietet die echte , reine Kunst , trei von Jeder
beschränkten Zensur .

© plorai ?

brlnerf mit jedem SzenenbUd neue Sensationen tf
hält den Beschauer in atemloser Spannull»-

( Opium ?

spielt In Indien , China und Europa .

Opium ?

führt den Reschauer in die Lasterstätten , wo d&
berauschende Gift seine magische Wirkung . »

ausübt

Opium ?

offenbart uns die Träume im Opiumrausch

Opitsm ?

ist der grösste Prunklllm aller Zelten .

Opium ?

bildet seit Wochen das Tagesgespräch Berlin '
Miinchen 's und anderer Großstädte .

Künstler-Orchester
Leitung : Herr Kapellmeister FreudW -

Kasseneröffnunr llt3 Uhr .
Anfangs ze iten : 3, V,5. 6, V«8 und 9 Ul" ".

Das kommende
Die Ml . Mehrheit « der das MiSemum !

Oeffentl . relig . Vortrag BZL7S2
am « onntaa . den S. Juni . abendS 8 Ubr Im
BortraaS - Taal : Wald ^ rake S«. Eeitense » .

Redner : - Prediger Bulch .
Jedermann freundl . eingeladen . — Eintritt frei .

Das Stadt .

lt.
am Rheinhafen

nnd . be'.
pm uns
geschloffen .

bleibt am fAfingstsonntaa nnd ve »
Witterung auch am BfinüstM »

N ! ; - E ! satz - Lo ! hringer l
Alle hier und Umgebung wohnenden Alt -Elfai !-

Lothringer werden hiermit eingeladen zu der am
Vamütatt , den 7. Juni 15515». abends ll,8 Uhr
stattfindenden

Besprechung
in de« «roh ?« Nebenzimmer der Restanratio «
S » K « , 13—15 zu erscheinen .

Da sehr wichtig , muh alle » kommen . —
Strakenbahnhalteftelle Durlacher -Tor . B338J4

Alt -Els .-Lothring . LrtSzWpe Karlsruhe .

Rlbtalbah «. ^
An den beide« Psiiigsifeier «- -'^ . , ^ !

Z« « 13Z? . Herrenalb ab 8 Uhr 51 «» «*
u\«t

Die

1

e

Pfingst - Montag :

Ackch
i

( ßnßks TsWergiitztii
G» t besetztes Orchester . « nfa » a Z Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein
B2SS09 Will, . Zipper , Wirt .

lell- Hino!
Kaisersfr . 133 .

Sarastsg , 7 bisslnsclil .

Dienstag, d . 10. Juni 19 .

Die GiHpMe
| Neuestes Abenteuer des berühmt . Detektivs ä

Sherloßk Holmes
in vier Akten von ITans Grälilf .

Die Hauptrollen sind besetzt von
| Hugo Flink . . . . als Sherlock Holmes j
| Curt Brer.kendorf . . als Ernesto Mustatos , j

Zahnarzt .

Und wenn der
Flieder billigt I

Urgelungenes Lustspiel in 3 Akten.
Helene Voss u. Fred. Kronström

in der Hauptrolle . 9401

9414

( Useilscäaft

Pfingstmontag , 9 . Zu « - i »

TMzausM
na » Beiertheim ..Rest . ^ Srrer " . l'M
Mitglieder , sowie Freunde und E>o " « J

Zu verkauf
1 . Sit» «! ., »W #itf# ato ;,

likNh««S mit 12 Räumen .
2 . Zwrifamilit«hs«s, ' ' '

vtf
Preis * 80000.—. . . . 'V '

3 . Inuffüftr. , ZwtifamlttnlM ^ f
4 Zimmer , Garten , •* fXi^

4 . ßans mit altem % gofe 'S
Plak. genügende Lagerräume.

5 . ssikhülls , MMl JS
'/e & 1C

f J
Zimmer . •* 130000.—. v -

6. Säckerrikn
fßl , Wlinyes « yd Hier . ^

7 . MufamilirKhails
für Kleinvieh , kl . Garten . A .
im « ibmt . Prei » Sil - •T-1' "

Kaiferstrafte 5B- .

Wach - u . StiiliBSS ' M

Aeilhenbach , „ zur Sonne
"

.
Zu dem am PUnastmont « « stattfindeiiöen

MkiitZ. TsiizliekMiigki ! WWW
(Militär »« tr «lchm » siO

ladet ergebenst ein *
B8S8S0

Emlt Stracke .
la » « che mk m>csBe » <6« SSW **.

Tanz -Werein . .ßdetweiß
"

Karlsruhe .

Zu der am ^ sinastmonta ». ü. Jnui . iui Ta .ile
?ur „Alten « rauerri Bikchon " stattfindenden
» timimtprl -altimn labenIvirunf . Mitglieder , sowie

Freunde n . Gönner herzl . ein .
Nnfana 4 Ubr . ^ A . Seitz , Tanzlehrer .317576 Mitgl . d

^
e r vereinigten Tanz lehrer .
'

WmM & m
•> * * * " £ Ulingm * m * mmm

Bfin ^ stmonta « wo« 3 Ubr ab 5S81 «

ösWiiKe Tanzunferhaltung .

? n einer aufblühenden Stadt $ *l,t ,,
ein sehr gut eingeführtes tr .ifHfl '

..Wach ' « . SchlIch' V .Kl
^ etsssMea & äS0 .ten Beamten , wäre günstige
Oifert . um . Nr . SBiöioi» an I .

, . >S

preisipert
Anaebote unter i -'. I' . 4163 aß

Pforzheim .



ü Reile In den nächsten
s Tagen nach dem Ifaft
5 uns nebme Aufträge eut -
? gegen . Gest . Angebote an
I Kranse - Herlsel ,

Obri >b « i« >
i 317596 (« int Mosbach ».

Rot -Rttben -
Sefelinae

: einige Tausend abzugeb .
- von mittags 2 Ubr ab
I (100 Stück 1 * ) bei S " "
i « . Eber ». Rlieinstr . 70.
' KartSruhe - Mölilbnrg .

uii 1 . . . uud andere

! Garantie
' entfernt im Atelier für

Hautpflege von Z174L4
l ' aula Vi erner ,

gnik ' Titroise Nr . »0. 2 Str .

Diejenige Person .
die am Mittwoch abend
die schwarte » andleder -
lasche an der Salteltelle
Nreddorfsstr . - Grenadier -
taserne entwendet dat .
wird orinaend gebeten ,
dieselbe under, «nlicv
ZVcrdcrstrake 58 . 4 . St . .
nb »uaeben . andernfalls
An,eine crtolrtt . , ?,17R !7

Verloren
Mittwoch mittag 4 Ubr
an Strakenbabn - Halte -
stelle Englerstr . SHJÖ4Ö«

Berne Nrssche .
f

eg . Belohnung mtf dem
undoüro ab i ugev e n .

Verloren
am 4. d . MtL . eine fit - ,
Eicrrc Damcnulir . Adui -
(Hben a- aen flute Beiob -
nuna bei Lttiall . Wein -
brennerstr . 44. 4 . -Hl76 »' )

Verloren
brauner . Icvmaler Leder - j
yllrtel . S . ? l»ni b . « tnutc ;
StPf-Wßcnb Eintracht .

Binder w . fleß. ab,ug . ,
«CA. Bclobna . Rlteinitr , I
ttr . 4 . S. Stock . 31767 ? j

Verloren
schw». Samt -Handtasche -
LudwicisdlaU — Blumen - j
strafte *W. 9—10 Ubr .
iXnöolt : -Marlen «!» » » -»
mit 5 M . Landesbr ^ i J
marken . AuSweiSkar ^en . J
auf d . Stamcn O . Berbe - j
tieft lautend . lowie 1 I
SchlüNel « . fllofontrnnx . 6
Abniacven Walds «? , Sl . j
parterre . & 17&S4 i

COLOSSEVM

Blatzheim
kommt t

Bekanntmachung
Dem verehrl . Publikum von Karlsruhe yu <Z Um»

gebung wird hiermit zur Kenntnis gebracht , dass am

ZWnnwK uwei Montag
d . Pfingstfelertagen , v . 11 Uhr an die

gesamte Hesse
— (Verkaufs - und Schanmesse ) —

ist . Der Schluß der diesjährigen Messe ist Dienstag abend

10 Uhr . — Um zahlreichen Besuch für die letzten Tage wird

höflichst gebeten . B83800

Im Namen sämtlicher Meßaussteller :
Oer Ausschuß .

Der Meißer des Kölner Humors

M «. Kereinszimmer
noch einige Tage In der
Woche , u vergib . Aa « -
fe£ Hd »amtt » on
Mitrttembsr » " , Ecke
Adler - und Zübringer -
strabe . 4 ^ J~

südlich bat>. Schwariwald . 904 m,

geöffnet . — Prosp . A71Z

Insenlvur I-'. W . Sleboia . Bremen .

Restauration
wenn Sie imLeben etwa »
erreichen wollen . Ver -

flangen
Tie Lehrbuch aeg .

Imend . v . 2 .eo oder
jofoeft 2 . SttÄocrFani

tilbc . gtiitn . arl W.

Baumeisterstraße , Ecke Marienstraße

u . neu bewirtschaftet von Aöolf Streule

blsh . Restaurant Äaiferhof , Straßburg .

Zum Ausschank kommen:

jtotttmeyetr u. Münchener Pschorv -Bräu

Abonnenten für Mittag - und Abendessen
werden angenommen .

abhanden
Deutfch - Kurzbaar , braun
mit wetfiaettaerterVruIt ,
auf Hat » . Vorderfühen
und blicken ein weiher
Fleck , hört auf d . Namen
. Flora "

. Vor Ankauf
wir !' aewarnt . Z17SS1

ZlmajermaBn ,
. zum Nubbaum .

MiirkgrakenNr . .10.

deutsche , Ichwar, - graue
Tchäferhiindin
auf den Namen . Flora

"

hör . Vor Ankauf wird
aew . e -chuchmann . Dur -
lacher - Slllee III . W"-"

Foxterrier , fchwarz -
« etfc . » erlaufen . Vor
Anknnf wird gewarnt .
Abg . Hebelttr . 4. iV . M >"«

Eeide-?e Zacke effuuöen
in H « ere » « !b , Mittwoch
den 28. KJfat. Zu erfahr ,
unter Nr . 817570 In der

SieboSd ' s Abnormitäten - Schau

Kurhans Holdereck
Forbach Murgtal ^
Tadellose Verpflegung
Bohnen - Kaffee , Kuchen
Neuer Besitzer : W . Stolz W

6i « ^ Srehsnprin ^ vssln su » Aztlan .

Sleisold ' s ^Varzaubertes Schloss "

S ». mit den tollen Ueberraschunsren . ä

Waffen-Reparaturen
jeder Art . an allen Syltemen :

di -» t »n . « « Zfrilchtn . Vriin « I«ren .

Fe0erdrAr ?,s . Ei » »«» !«''-!- . J »- nroi »r - ,ont « ge »
n . f . w .

Soe «. : Umändern v » n Lelsvche - r in Centralfener .
^ akdoairone « vnd Mobertmunition .

Schnellste Lieferung bei billigster Berechnung .

Gewissenhafte Erledigung auswärtiger Bestellun¬
gen und Aufträge durch B ^K4bZ

Kailerstr . SN . « ing . Hirschstrabe .

s<!nii >keklv inelv «
Räncherolon ,
geeignet zum Iiiiii -
cheni von Fleisch .
Fischen n . s . w . und
zum Aiilbewnhren
von allen Lebena -

iritieln . ferner
Backöfen

znni Hacken von
Brot etc . 5166a

W . EsOcMschnef ,
Ettlingen L B . 2.
gccen . d. Gaswerk .
Haltest Kxer7 .ierpl .

Zur Erweiterung eine »
bestehenden Unternehm ..
Brobbandl ., in gut ren »
tabl . Artikeln wird stiller
Teilbab . mit mindestens
20 Mille Eintmze « !« » <.

Anaeb . unt . Nr . <183888
an die . Bad . Presse " .mit alkoholfreiem Restaurant . -

% © at bNrgerl Hau » . — Grober Garten <L
a . mit Liegehalle . — fttti EroolungSbe »

5 dürftige besten » empfohlen . 4878a

O Ind . : P . HullsJinnvr . «

ÄAi » AAAAAAAAi »,«AAAAl AAAAAA .AA *. AJ> '
WVWVTWV » ? IVVVV | V * WTW V WV C

sind Artikel , die lohnenden Ver -

dienst abwerfen , abzugeben liei

? . Sandmann . Karlsruhe. Kaisers!!. 21Elektrisches Licht In jedem Hanse .

End ® der Lichtnot .
Badische Elektrizität » - Gesellschaft

Müller , Martin & Co . , "»

Karlsruhe L Bei . Kalserstr . 138 .
Telefon Nr . 243 u . 251. Telegramm : Lichtkraft .

Wir suchen ein . stillen
ober tätigen Teilhaben, .
Einlage von 40 000 Mi .

§
ti(te Nentabilitat und
icherstelluua de » Savlt .
>ibd . Honoel .̂ tzrsell »

libatt m . b . v . « lade -
m ' - in -a «,« <8.

Geld kVÄ
l . und IX. Hypotheken »a»-
zaleibvn . Ankauf von R «nt-
kaafsehülinc ' n « to 6118

August Sohmltt .
Karlsruhe , HlrBehstr . 43 .

Telephon 2117 .
t rldSarleticn oon

Selbstgeber in jed .Höhe .
auch ohne Vitra ., an solv
Personen . Firmen . Ve »
amte , Lehrer , ohne Vor »
svesen . evtl . geg . Miibel -
sicherheit . — GastliauS
tum König von Württem¬
berg . Ecke Adler - u . Züb -
ringerstrafte , Zimmer S.
Wochentags 8— 12. S—S
Ubr . Psiugst - Sonn - und
Montag 9 - 1 Ubr . Z ' ""

Au » ei » im Betrieb bc»
sindliches stabrikation »-
Unternehmen im Wert
von Mk . 170000 , werden

in Kirchjarten bei frrilmrg i . K .
Borortverk . LS Min . Fahrzeit . Zeitgemäß gute
Verpfleg . PreiS nach Wahl de » Zimmer ». « ,, »

Getragene Kleider
aller Art . Wäsche . Federbetten . Vorhänge . Tepvlche ,
Schmucksachen . Pfandscheine , ^ anrradcr , Näh -

Maschinen etc „ auch reparatnrb . kamt stets »u
höchst Preisen . Z17117

KarabanofT .
6087 Talefon 8087 '

50 ; '.äf ) ritincr !ir . SO, An » und VerkaufSgefÄäft .
(Linie Hanau -Eberbach .) g

Dahagl . Kurheim für Nerv6 > e »

und Erholungsuchende »
— Gute VerpfleUaniJ .

Prospekt 2. San . - Kat Cii ^ giTberrter . Ä

prima Ware , kaufen Wiederverkäufe »
am vorteilhaftesten direkt ab ftabrtk .
Man verlange Mufteroaare und Prel »»

liste gegen Nachnahme .

Karl Gchlenker . Echuhneftelsabrik ,

Hornberg (Baden ). 6«oo«

3RENNABQR

Bes . Heb . Arntz
Auf 1 . In « Ist biet eine Wirtschaft (für

Weinwirtfchaft speziell geeignet ) an tüchtigen
Fachmann , u verpachten , durch SS7S

k . Kornsand . Kaiserstr . 56,
Karlsruhe .

Ich suche :
l . Nur I .Hypothekev .^ !y0 -12000«
2 . 8 !nr 1. .Hypotheke vo« Jt 70000
3 . Eine 2 . Hypotheke von JC 20000
4 . Eilte 2. Hypotheke vo« 80000

K . Fiornfanö » Karlsruhe i. V.
« atfgrlt «. « . «« «

als I . u . n . Eintrag per
1. Juli 19. « elucht .

Gest . Ans . unt . 317588
an die »Bad . Prene " .

15 000 Mark
auf 71 . Svbotbek von
Selbstacber für rentables
Vau » auf Oktober ge<
sucht . Angebote unter
Nr . „11765 :5 au die Ba¬
dische Melle erdeten .̂

•Wiche Lage , schönster Ausblick
das Wiesenlal , gedeckte Glas¬

wand » , hübsche Fremdenzimmer .
Wpflegung jn bekannter Güte.

Eigene Konditorei.
»Ml «

Wegen Räumung meines LagerS der»
kauf ? eine gros,e Partie Zimmer . - Gang '

und Treppenhaustapeten und Borde «,
sowie Leisten zu billigen Preisen. Auch
werden Tapezierarbeiten übernommen .

Julius PfiSsch Wtw „
314809 L« dwia -Wttbelmftra » e t « .

gegen gute Slcherbe !t v .
einem Geschäftsmann
gesucht . Gefl . Ange -
bot « unter Nr .
an dt» . « ab. Vrefse .



5 * f ! » Sl
A » W ? fW « Mreffffr .

■mii | i m■ in fn 7. 3nl MM . Mr . ffft
vekanAtMach « » « .

KschKmle liir imge MNche « .
Vtt Bad. ffrerueirt>mtn rnntrrnMetlunfl Mädchen

iftrforatt hol mtl UnterMlSnn» der etadtqemelnbeim « ri<fcäftS<s«WftnneMeint. j[>meiitrr . M , eine
ftMtftftaU mit (HnfObruiia tn ©nn«Wirlfi6 <tft etn-

rtcötrt . tn welcher 6tex wohnende VJifbcöcn im
;t« von 17 yahren . mindestens aber 16 PSaörcn.int* gerir .iem Jfoficnanlionnbeine nute Ansvildung

im KodScn u» S tn der £>au3Wiitu6aft (Zimmer¬
arbeit, Wiilchebebandluna ) erdalten, die st« zur' DienftHelle als « öchin »derUebernabme ein« Dienststelle als « öchin
K « merm »!t»» « ll besbhigt . ^ Sbrllch werden
Sn^ e vo « Z Mannten Dane» und »war tüt lc
18 vchvlertnnen veranstalte«. Die Tetlnedinertnncii
baden » irr al« Entgelt für ihr Mtttagessn, den
Betrag von SO Mark wr den Kur « tn drei Teil-
betrage » von I« SO Marl »u entrichten Nür an-
de« titelte Mädchen rinnen blerzu ans Änluck-'N
von der Stadwerwaitung Beiträge au » Wobl-
tSttgkeilSmiiteln zur » erfllguna aest- llt werden.De: jtur» deatnn« am 1. Jnti ». HS. Mnmel-
bannen dazu werden vom Sl. Mat bU 12. ?funi
d, a ». beim Sekretariat de» « ollSsitiul -Rettorat»
(dr^ctlchule, Kren,Nr . Nr^ 1Z. Z. Stock . LimmerRr. 27) wäbrend der »buchen SelSSttSstunden ent-
gegenarnoaimen werden. 90j

Karlsruhe , den 30 . Mai 1919.
Der Stadtrat .

Nock AaMtntittfkdt an TtncUtdaatB KlmCk« n .
KrankaehloMTB (Berlin , Mfa ct w , Strnßbnrg m, Freibarg )
habe ld > mt& In KARRSRÜHE nb A603

Spezialarzt für Haut - , und

Harnleiden mit Institut für

Licht - Behandlung
niad«rg«taae*tt.
SPRECHSTUNDEN : H — 1, 3 - 4 mai 5 — 7 Uhr.

Dr . med . Simon
{CARLSTRASSE 16 gvgeofiber Rest. Monbjer .

Kartoffel-Versorgung.
Bt* »w neuen Ernte werden keine Karlossel -

marken mehr ausgegeben. ES wirb deshalb gegen
dte lausende Kanoiselmarke HZ a . k und 114I c. d
ixt Bedarf Hit 8 Wochen mtl zusammen 25 Pfund
Wt eine Person tn den bekannten BcrkauISllellcn
veraüsolgt.« n HauSbalt̂maeu. bereu Kartossclvorrat er-
schövlt ist. werden in den nächsten Tagen weitere
beschrkniie « arioftelniengen »um Brei « von 40
Mennig wr dae Viund im Kanolselamt . Kaiser -
allee 11 . tn der Zeit von 8 bi » 4 Ubr gegen « or»
läge de? LebenümtitelaiiSweiSkarteabgegeben .

Dringend erlorderlich ist. daft der Siukaus in
den Geschalten sowobl . alS Im » arlollelam«. bIZ
wäieltrnS IS . Nunt ersolat ist . Mne Gewähr wr
wittere velteieruua kann ntcht übernommen
werben. WM

« arl » r « de . den 4. Nun! ISIS .
vtiidt . » artoNclam«.

Bti ». Forßamt VriiOl .
verfieiaert im „IsrievrichSho ^ tn Bruchsal . lewetl«
»wrmittnaS S .15 Ilde besinnend, rund 7360 ftttm .
Ruttholz wie lol

^
N

Juni : 102» Stück « ichen
?2Z2 Stück « Ichen

Moniag . den
I —III . » laste : .DlenSta« . den 24. Juni :
TY und V . Klasse :

Mittwoch, den 25. Juni : 1010 Stück Eschen
I .— VI . Hl . , 861 Ster Eichen und 425 Eier Eichen
Äuftschichibol » : . _Donnerstag . den 26 . Juni : SS4 Stück Weifchmven
III .—V . KI .. 229 Rotbuchen I .—IV . Kl . . 189 Not-— " Ulmen I . 618 IV . Kl . .-

M

■
»mm

">» « » » » » » « » » »

Dr. E. Riese, prakt . Arzt
SadiMtr . 2 (Ecke V/mdistr .) TtUf . T773
häU in Zukunft Sprtchttundt abi
'
Werktags 8—9 Vormittg.
: und 3 - 4 Nachmittags :

.„ aas
■ 311
» .?

Dr Wir7 ^acburzt innerer LeidenIii > II II Karlsruhe , Georgfriedrichstr . 2. nlH
Kigene Fuchheilmethode iQr Frauenleiden , Weiß¬
fluß , starker Regel , Vorfall , von Nieren - , Harn¬
leiden . (ohneSpritz - und Schmierkur ). Kropf , Gicht ,Beinleiden , Ohrlaufen , Bettnässen . Hlmorrhoiden .— Broschüren : . Nervenschwäche "

, Augendiag¬
nose "

, „Selbsiarzt " i Jt 2 .

GMl . Klaoittililtmich !
für Wntönfif * u. ^ ortseschrttte » ,— auch « armonifUbr «, erteilt —

Gustav Lütfgers , MufilZlehrer .qBtrtUwWrofi« N». 8. W25R46

-V . » l. . 9 Wetbutinen T. dt » IV . Kl . .4 Birken IV . und V . Kl .. 3 « kazlen VI . » t .
Ulmen I .-
Ster Weiftbuchcn Nutzrollen :

^ reitaa, den S7. Auni : 117Z Stück Roterlen
III .— V . Kl .. 54 Aborn I V . v. V . Kl . . 3 Sier Erle
Rnvvrüael . 2 Eier s?orle Rudrollcn. S52 Ster Eiche
und 68 Sier Esche Brenndaubbol»:

SamStaa , den 28. Junl : 74Z Stück ssorlen Nb -
schniiie I .—III . » i . Ein»elver»eichnilse Nnd beim
ssorsiamt ,u eibalten, woselbst weitere AuZkunsterteilt wird. 5315a

Verdingung .
Dte JnNandsevuna»- ( Maurer- nnd « ietubaner-)

arbeiten der Amwilbrung und ElnsakirtStore der« nnvenschule in Rastatt sollen im Weae der i»-
fentlichen Au«schrelbuna Veraeven werden. wo»uTermin aus SamStaa . den 14. Äunt 1919. vormlt-
ta » S 10 >4 Ubr , im ÄeschSstStimmeQ des unter,etch -
neten BauamtS . LndwiaSleste". Klmmer 120 . an-
beraumt wird. b >4 ,u totlifef i »ctt dte verfleaelten
und mit eniwrechenber Eilschrift versebenen An-
aebote vorto- und bestellaeldlrei einzureichen Nnd.Eröttnuna der etnoeaanaenen Anaebot« »ur sell»aeletten Äcit hl Geaenwart der erschienenen De-
Werber.

Berdtnauna?un >erlaaen Nnd. s .ilanae der Bor-rat reicht, ,um SelbstkosteuvretS im obenaenann-teil GcschKNs,immer WSbr^nb der GeschüliZNundenvon IV. Ubr vormiltazS biS ZU. Ubr nachmittaaS
»n belieben, ^ etchnunae » Uesen im Ätmmer 121in Einslchi au « .

SAMSON & Co .
Atelier für moderne Büdktmst
7 Kaiser passage 7

«827

EretkL Anlnnhmen für Bilder .
Poetkarten . • ■ ■ ■ Passbilder .
■ ■ ■ ■ VergrSssertm ^en • • • ■
im neuzeitlichen Verfahren .

(Äründlichen. aewiflen -
hciften Unterricht in
ßlei ?og ?Dhie v !?ö

Nalchinenschreiben
erteilt 11077«
Emma Mahlleh ,

Zirkel B, L. Stock.

Uät Detebflo
Auskunftei W . F. Krflqer,

Mannheim L. 6,14 ,
(regr . 1903 , Fernruf 5172 .
Ücstemp/ohlen ., erslklass .
Institut für vertrauliche ,
ruvprlässige Auskünfte :

Heirnts -
Auskünfte ,
Beobachtungen , Ermitte¬
lungen in Eheacheidungs - ,
Atimentations - und Erb -

schaft '« achen . B26437

Moderne Wn-
itiltitt « Mohr .anr. htira , Van nft .itJIHt

flr Damen kostenlos.uSkuint geg . Ritckqorto .

tzWÄicheHtMtltz
Damen u .Herr . ied .Stan -
deS erb. vall . Partien 4
Adreil. anaezat. Koltenl.in aesckl.Brtef . ^ ü

'
ist beiiiifüaen .
Z»rrs.-Ee»tr. ZZlde t.

vorto
4*71
. 115 .

Pläne , Zeichnungen
etc. schnellste a beste Vervielfältigungbei 14706*
S . Thoma Sachf . Elektr . LiolitpausanKaltKaiser -Allee 29. — Telephon BÖ26.

ZoschlaaSkrtN 4 Rochen.
MUltlrbanamt Rawttt.

SZtta

Freihand -Verkauf und
freiw . Versteigerung .

Dienstag , de» 10. Juni u . die folgenden
Tage bis Samstag , den 14- 3uiti d. 3 -,
von f«w < lll vorm . 10—12 n. nachm . 2 « Uhr
Verde ich im Park - Hotel , JVremeröbetn »
straft« « hl »» , das aanze gebr. Hotel - Inventarim Aufiraa gegen bare Zadtuna öffenklfreier Hans verkaufen und versteigern :

Zirka 70 nata *ri (ttctr Betten mit Stoft*Stria 70 <, » ?<, »richtete Betten mit Ro »«
haarmatraft »n in Mahagoni n. Nuhban « .Wasch - Somn >od »n nnd Nachttisch » mitWiarm » rpla «t »n . m« hr »r « Dienstbotrn -b« tt«n , t! hiNenni «r ». Spiea »!- n. Steider -
schränk», Schreibtisch ». v«»sch. arofte undklein » S » i»a »l , SosaS , Rnhct, » tt»n.S »nlt «r»« arnitnr »n. « l«id «r?tiind «r . Stiibt ». BitI >«rStand » nnd Wanduhren , v»rschi»d. Korb »nnd Polstermöbel , « roh » n. tieine lisch «.Stiihl «, Aorhäna ». Bade «inrichtnna «n.»iektr . N « i«» chtnnaöki «rv »r, Gartenlttthl «». »ASnk «. v»rlchi »d. « ommodin . ttlavt «r.
proste nnd klein « Teppiche , Lanier , « or -

_ mi ._ - .- JlMn. »BSuk ». v»rlchi »d. « ommodin . ttlavt «r.~ e nnd klein « T< - ~
aa «

Silb «ra « | chire5lay
«n . B « tt- nnd tischwülch «. I Parti «nnb 8 «ft« ck». » »rschiediich»na »schirr.
NB. Bfsichtlgana lewetl » von 'IM Ubr abam BerkaufSlage . IS. d. M.

« m K»«itag kommt daS Silber - n. » iichen -««fdiirr . Veiteck«, bi « Bett - nnd lischwälch »wn Berkanf . K312a
Bade » , den 4. Juni 131».

Kehret , GerschiSvollzicber.
HeaieaüSa

Freiwillige LiegenschastS • SersteigeMg .
Wegen Aufliebung der Gemeinschaft lStztder Unterzeichnete am

? iMl«g, den 10 . In»; 1919, lmiitttj * 9 Ahr
durch das Notariat Biihl i. vd « auf dem
Natizans » daselbst »ffeutlich versteigern :DaS in Bttbl i . Bd .. Schwanenftr . 8 gelegeneVI, stdckige

Wohn - und Geschäftshaus
mit arokem Kaufladen. 10 Wohnräumen.2 KNch -n . ger -iumigem Magazin mit Lager-
räumlichleiten . Keller, Speicher . <KaS - undWafierleitung . DaS dauS liegt an verkehr?»
reicher Strafe und tst , u l»d «m « »schalt»
««eiouet . Dte Bedingungen können aufdem Geschäftszimmer des Notariat » 1 ein -aefeben werden. öllua

Fer » . Darnbacher , Achcrn .

Ke ^ elreinigung .
. ^ ? Mernimmt die sofortige äubere n . Innere« ündltche Reinigung etueS Zwetilammrohrkefsel»mit KS ->m Hei,flache.

Dampf«>ascha«stil! t August Pfützner .BwU ri l e umwirr , 9mwcAr<kfw 1 &*7i

Kunsthandlung
SCHWARZ

Kaiserstrane 225.
Neu eingegangene GemSIde :

Prof . F . Kallmorgen ,
Hansamann , Hempfing ,

Lille , Walter .

Ola * m aIe rel :
Prof . Ule , mm

Gemüsegärknereien
benvtigen bei der ledigen trockenen Witterung

Beregnungsanlagen.
Jul . Rössler . Ingenieur,8084 .8.3 Karlsruh «. Z«(«vkon S17.

Heiratsaesnch .
Babnbed.. 26 >̂abre a ..tat» ., gut. Munkireunb

u . gut . Sbarakt .. wünscht
mit « rSulein. KrieaS -
Witwe mit 1 Kind nicht
ansaeschloss . . tn Briese
Wechsel zu treten zweck «
sp « ierer Setral . Ernlla»
meinte glnaeboti u . Nr.

»Z7? an die .Badische
c* erdeten .

Heirat.
ed.. 32

. .. von flroftfT. stattlich
ilchetn ., wünscht zweck »

„ ebernabme seine ! in
einer der schSNlten Uni«
versltSiSNädte aeleaenrn
elierl, » olonialw .-Detail-
aelchiiN« d . Bekanntschaft
einer »um Geschiist das-
senden Dame. Damen,
von aut. Aeufiern . nicht
u klein und mit einem

LermSae» v . nicht imler
M Mille , welches sicher -
aeNellt wird , belieben« naebote « . Str . S2S2«1
an die . » ad . VreNe ' »u
richten.

Heirat.
« «wer . 42 nadte . rt ..

Eilendadner. mit erwach¬
senen Rindert . 11 —19
I . . eigen . k>etm «. etwa»
?andwirts« .. wi -nscht m .
sVriiul. oder Witwe Im
Alter von »0- 40 N . . mit
1 « Ind nickt anSaeschl ..
vom ?ande . wieder « i
»erdeiraten. Bnaeb. mii
Bild unt . Nr B -m48
an die . Bad . Bresse ' .

Seiratsgeluch .
Wirt. , 8 X . tat»., von

Berus Kellner , m arök. .
autaebend. Wirtschalt in
Nelnerem « mt « stZdt » en
Mittelbaden« lucht au «
dies . Weae eine «l>r den
WIrtschastSdetrIeb geetan.
iiichiiae LeventaeiSbrtiN
mit entivrechend . BermSa
Wiiwe nicht auSacichlon .
Vertr. Slng . erb . unt . Nr.
B2S40Z an Bad . Brelsc .

mit ver »tSrllter I.e6 «rlavlv8cl >e
Kein Ersatz , sondern Fortschritt

Immer betrlebslertlg .
Keine Reparaturen . 8887
Einlache Anbringung

ohne lede Beschädleuns der Felgen .

Hoüsnich & fflaaB
Karlsruh e i. B , f Kreuzstr. 16

5iiC. Sililfl , Achmei ». MM .
Zelef . 2251 veilchenftr . 7 Telef . 22S1
Uebemahm » sSmtlich «» Bleck,» nnb gnktalla .
tiouSarbrit »». [smii tit vorkommend « » Sie»

M»

Heirat .
Ledlaer lderr. allein»

Ende 40 . kaib. . mtl be-
deutendem , sllllsla . Vcr«
möaen und aukerdem
aulem. gesichertem Ein-
kommen , wlinschi kaivoii -
IcheZ. im Sausball llich-
liaeS pirSul . od . Witwe,
ohne Kinder , auch vom
Lande , entivrechend . ?l>-
ter« . mit eigenem An-
wclen und Einrichtung.
bc ?.w . Vermögen u . Au «-
Neuer , zweck « bald . Hcl >
rat kennen zu lernen .
Ernltgem. AnirSge. mit
oder ohne Btld . u . Nr.
BZZ7S0 an die . Badifche
Presse ' erbeten . Ber-
schwicgenbett Ehrensache .

Vitt « aassohneldan .
Instandsetzen von Herren - u. Damengarderob *»
sowie Cnladtriifea jeder Art werden bestens ausgeführt .

„ Dnllormen werden In Zlvllklelder nmcearbeltet .Prompte BedlennnK. Btnbre PreW-

Badische Kleider - Klinik
Reparatur-, Büttel - n. Rebil^nnfcsanstalt

Zirkel 30 Woif Amstowskl Telephon 4120 -

Kletdnngssttlcke werden zum Umfärben angenommen . ^

Pfingstwunsch .
Witwer, ansang» stüns-

ziaer . katb. . IlaNllche«
Aeuftere . solid . Charak-
ter . mit 2 Kinder , gutenBerbSltniffen. sebr Ich«-
nen Sansbalt . gut . Si - l-
liing. wlinlcht mit beif ..braven Miidchen . auchi'om Land «. Wiiwe obneBinder nichl au «ge-
schlössen, detresl « sväte-
rer Heirat bekannt zuwerden. Ernltgem. !ln-
aedote erbiiie. mit n »-
derer Angabe der « er-
diiltnisse nebsl Vbotogr.,imt . Nr . BZ541S an die
.Badisch » Vresse ' Ber-
schwiegcndett .
Reell« Heiratsgesuch !

Nach einem giNcklichem
Heim lebnt Nch ein
LandwtrtI 22 ?labre .strebsam, dunkeldl . von
stattlicher Erlrdeiniing .Nber êugier Reliaiosliiit.
III M« M. Ersvarniise.SerinSg. erst wüter. CSf ' tnmi nur Einbetrat in
kleine be«w . mittlere
Sandwlrtlchalt in Be-
trackt. LandwirtZtochter
oder iunge Witwe, au «
gi' ter Familie , mit edl
Sbarnkter . die dies , an !'
richllacni Vleliich Glau-
den schenken , werden ae-
beten inn vertrauen«-
volle .Zuschritten n . NrBS5t-Zj an die .BadIItt >e
Vrcsse^. verschwiegenb.
beiderseitig Ehrensache .Gew. verm Verb. Ano-
nvm Bavierkorb.

III _ __ _ In allen Größen u. Preislagenel ^ agflogprilgne E. Kirchenbauer , Kaiser WiliT.- Han' ^ j,
zT _ Mae draußen die Welt IhrWesenben. Mein Haus soll meine Ruhstatt bleiben . Kein Platz auf Erdenlieb und traut. Als der, wo ich mein Helm erbaut

Dampfwaschanstalt Wendt Rüppurr
Teleobo » 2809

nimmt Stärk -, Hanshalt - u . Jndustrie -Wäscht ^
Lleferzeft »—10 Tage.

Neu errichtete Annahmeftelle : Werderpla
Weitere Annahmestellen: Borkstrafte 17 und Brn -hsal .

Akabem . gebild.. bad
Staatsbeamter . Ende
2Ner . mit einfacher , soll
der Lebensweise, mittel
groft . treidenkender Ka-
tbol « . sucht zweckS

Heirat.
nach Wiederberstetkung
der tiolitlschen Rube. ae-
sundeS MSdchen oderiunge Witwe ohne Sin -
der . mit einfacher , na-
tlirlicher Denkweise , ohne
aroft . Sdraeiz . Im Altervon 1&—25 Nabren. miiSinn «Ir« .?>anS . gleichwelcher Konfession , ldieiedoch geachtet wird) ,kennen zu kernen. Ber>
mSaen erforderlich , da
fekbsl fast keine« vorhanden . AuSINtirliche . mii
ftrengfte Verschwiegen ^
bei » v«rtrauende ^ u-
s« rlften mit Bild , da «
eben « , sofort «ilrstckaehtunter M. M . 411 an Ru¬dolf Wsffe, Mannheim,« ermittlg. »weck, . A«,-!,

Pfingstwunsch.
^ur Srlinduna eine?trauten Heims , such« ichmir eine SedenSgefShrtln

Im Alter von 2»—Z2 ?!. .die tüchtig im SauShalt
it . Sufi wr ein Gelchült
<S»tterbestiitterct > bat .BermSg. erwünscht . Binledig, ansang SO. katb.und Im Begrlsse. unterglinstlaen Berbiiltnlssenda« aittgebende elterliche
SleschiiN zu tibernebmen .TrnNgem . Angebote, wo»
m »« l . mit Bild n . Klar-
Heilung der Verdültnisse .unier edrenwSrtl. Ber-
sedwieaenbeit . unt. Nr.» 2MOQ an die . Badische
Bresse ' erbeten .

Geb. Slt. ŝ rl .. vornehme
Erscheinung, mit schSnerDrei »Immer - Einrlchtg„wlinlcht
Meirat

mit nur Hess , Slt . SerrnAngebote unt . Nr . NZS247die . Bad . Presse' .an Press
vllblch. SkschSItZmann .24 5tabre . kalb. , verm »-

aenb . mit ela. Geschäft
u . Laden , sucht nette «
Nr » ul .. nicht aber 24 JV .zwecks Heirat kennen znlernen , vermögen er-
wilnscht . Angebote mitBild unter Nr. BZ5417an die . Bad . Bressc ^
erbeten .

Herr . Ende SO. groft .
schlank . e« „ wünscht , da
er eine bessere Basiwlril
schalt in einem Luitkur»
on nicht Hellbronn über¬
nehmen möchte, die Be-
kannischatt einer Dame
gleichen Alters . Be¬
dingung: gute Köchin ,häuslich erzogen , sowie
etwa« Vermögen. An-
gebot « unt . Nr. A . Z. 37
»osll. Hetlbrona. 5325395

Ketnaeb . Dame. 27 fV .sbmv. . lugendl. Erschei¬nung. 1 .73 m aroft . au «guter Mamille , kath..wünscht zw . Heirai vor -
erst schritt!. Gedankenaiistaiiich mit gebild..«rostzllgig . Herrn , dessen
Lcbensiüchtiakcii n . We-lenSari ibm gestatte,ein Miidel nur Ibrer in-
neren wie Sicheren Bor»züge wegen lieb zu ha-ben. Bin mussk . Nia-vier, mii regen geistig .Nnicrcsscn . Hauswirt»schattiich »Nchiig. ledbas -ten Temv. Auch Witwermit Kind , da kinderliebVermittln, verb . GuteAusstattung. <"?» bet «.Wüsche zur Beriagung .Antrag. ^ Nr. B25I1San die . vad . Dresse ' .
oocrponooocxyooo

Pslngwunlch .
Witwer. 44 . mit 2 KW»

dern H n . 8 3 .) . tllchtl-
aer GeschSNSmann . suchtmit einem » rSülein lod .Witwe obne Kind ) voniadellolem Rus. gedieae -
ner Erziehung und au «
aulem Hauke im Alter v25- -40 zwecks

Heirat
In Verbindung »u treten .Bessd u. Einkommen Ist
«roft . Vermögen er-
wünscht . Iedoch nicht Be-
dinaung. Auch Damen,denen der Weg durch dieRettung nicht svmvathlsch
IN. bitte ich um vertrau-
enSvolIc Zuschritt n . Nr.B24S71 a. d. . Bad . « r.

Scltpcinermeister oder USöbel -FabPiKen
gesucht für die « nfertiaiina Eichen od . Mahagoni rober allereinfalb^.glatter Schla !»Immer- Mövel . für die nächste«. Prelle bezablt werde «.
Schränke 180 cm breli obne Schubkasten

Tannenbolzieile dazuBettstellen ohn Stäbe und deral. »latte yor «Tannenholzteile
Waschkommode 105165 cm

Tannenholzteile
SpIeaelaussaS _Nachttische daS Paar ,Tauiienboliteile
Bei diesen Preisen liefere ich bereit «nieren da« Sperrholz , Seiten , rilren . Kovsstücke

Mi . ZOO—250-
8°—

100—1^ -
0O- - 78-"
65— 80.
85— M-'
20— » ■
55— <# •
1^—

maschlnenlertsa »um f®# J
"

vfftücke . Schubladcni>ord ' r-
Iz kiir öliickwandfüllunge«'ftlicke : ferner für innen da« Sperrholz kür RiickwandfüllungeNi

g . die BeschlSa «. Siiibe n. » fljjlantum von den ST "
l4 Tagen verschickt. I
Monate erteilt .

Angebot« von Meistern , die «in« einwandsreie Arbeit aarazkönnen, unier Nr . Sv!Ä8»L an dle Geschäftsstelle der . Bad.
Bezabluno erfolgt stet» In bar, Lieferungenab Bahnstation , Bervackung wirb geliefert .

Schubladböden und dergl .. den Lelm, oie « eiwiage . « laoe a." ilerbare Quantum von den Möbel « u«»
innerhalb 14 Tagen verschickt. Bestell»»««»
uf II bis 12 Monate erteilt .

» SS ? -

veftelll wird iede« lie
werden die Materialien

werden auf

Jalousie - und Rolladen-
Reparaturen

low!« Jtcnanfcrtiann « lebet « rt
werbe« prompt ausgeführt »o» « MV»

Chr . Zimmerle ,
Jalousien - « ad Rolladenfabrik .

Telephon 350. » «rroiolt *. 38.

Anluhr , Entladen u . BesorKung Iremder Wasen
wird prompt ausKeführt 7155

Entladen von Wagenladungen , Stadtluhren -

• Plädier»
Wrmt Herdputzmittel , '?.H °-g

'
g.Vefchäften erdSltl . Tin Versuch liihrt »u dauern¬

dem Gebrauch.
ßht « . Fabrik kichenM , E . s . i . H ^ 8hrenstlö .

Generalvertreter : B »2514
Aösls LetzgÄ . KarlSN!he. M -Alexandrast. 13 .

Antiker Lekmuek

AnMk6 Uhren

kauft zu höchsten Preisen.

B . Kamphues , i *1äo?™ -

MaschweN
'

schreiben,
Stenographie

SchönjchrelbA ,
Rundschrist t\
erteilt bei '4 " '«Vü »**'
sriinblicher « »«> ^«»d mädise » 9 **»?

Lehrer Strauß
Lr »» e»>r

(Sing , durch

SlandW ®®1

5«Nv >ttiil >>X

ZIcrhEBUB*

Spans « «
i

iisS - Io "

H. Bietet
Parttlmerl ®'ft<1®

aj
KaMerstrnß « *

c>rmjehsn Douill »»- " —

47t« B

Wir kaufen

Allgummi
(QnwwiabfSB «)

und

Gullaperchaabfalle
leder Art und lebe Menge

ZU höchsten Preisen
und bitte» um Angebote.

Rohslossverwerlung
ftranttnrt o . VI.. Malnzerland » ra»e 1« .

Seraspr . Hanta 8ü87. ÄB42

An - u . Verkauf
gebrauchter Maschinen
wie Motore . Drehbänke. HolzbearbeilunaSmaschi» ..auch Drekchgar «it«ren . sowie Alt « aterialien .
H . Davi » , Karl-Wilhklmkr. 38 . Seltph . 2067

SrSber « Cnantitäten

paraflfn « u . 8 ( earinficnen
aeaen vorherige Saffa zu kauf«» gesucht.

Tel . Slbe SSW. Nord, ««
f

Daniels
Konfektion » - Uff
Wühelmstr. 34. " '

VA \ Bt*s"
Seiden- f
Moire- 1
Seiden- } Jaof 1
Läsier- j
Voü- \ meidetSeiden- ]
Ripi - \ Mint *1
Seiden- f '
Eo!ienne-\ jyQjtt
Seiden- j
Keine Lade»iPeŜ L

Möbe ' !
,,

Nabmas» .. «an»c
haltnnae » ka « " „ ^ r.
An- u .Berkaof . A '?̂ - »̂
ltralie SS .

Aufgepaßt
-

Wer abgelegte «

Und
'

mflAt sie
kaufen . . . mtt^
NeichSvoltkar̂

Dann komm ,,gelaufen . . VJ'L*
SS «

'
S

»< »"
Ve

»

TOorf

ÄüsgepM

liSLSlS !
;

TMttK
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